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Europa-Projektwoche an
der Verbundschule

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

Glasfasernetz für Windeck
am Start
Baumaßnahmen erfordern hier und da auch
Straßensperrungen

Es sind tolle Ergebnisse zu bewundern gewesenEs sind tolle Ergebnisse zu bewundern gewesenEs sind tolle Ergebnisse zu bewundern gewesenEs sind tolle Ergebnisse zu bewundern gewesenEs sind tolle Ergebnisse zu bewundern gewesen

In der letzten Schulwoche vor den
Ferien beschäftigte sich die Ver-
bundschule an der Sieg mit ihren
beiden Standorten aus Dattenfeld
und Herchen sehr kreativ mit un-
serem Kontinent Europa.
An vier Tagen traf sich die gesam-
te Schule auf dem Schulhof in Dat-
tenfeld, um erst einmal das Frie-
denslied „Hevenu Schalom Ale-
jchem“ auf sechs verschiedenen
Sprachen zu singen. Danach ver-
teilten sich die Kinder in ihre Pro-
jekte, die sie frei wählen durften.
In drei musikalischen Projekten
lernten die Kinder Lieder, Tänze
und Bräuche aus Spanien, Grie-
chenland und Irland kennen.
Künstlerisch stellten die Kinder
berühmte europäische Sehens-
würdigkeiten dar, sie lernten
Sportarten aus anderen europäi-
schen Ländern und bauten einen
Wegweiser zu den Nachbarlän-
dern.
Die Projektgruppe „Mitbestim-
men in Europa“ fuhr nach Ros-

bach in das Rathaus, um dort die
Bürgermeisterin zu interviewen.
Auch im Kreishaus in Siegburg
durfte die Gruppe Politikluft
schnuppern und an einer Einbür-
gerungsfeier mit dem Landrat teil-
nehmen.
Außerdem lernten die Kinder des
Projekts Tiere in Europa das Mu-
seum Koenig in Bonn kennen.
Beim großen Sommerfest wurden
dann alle Bauwerke, Bilder und
Plakate ausgestellt und von El-
tern, LehrerInnen und Mitschüle-
rInnen bestaunt.
Es war eine Freude zu sehen, wie
die Kinder auf sehr kreative Art
und Weise einen Blick auf Europa
geworfen haben.
Unsere Europa-Projektwoche wur-
de von der Landesinitiative Euro-
pa-Schecks des Ministers für Bun-
des- und Europaangelegenheiten,
Internationales sowie Medien und
Chef der Staatskanzlei des Lan-
des Nordrhein-Westfalen mit über
3.000 Euro unterstützt.

Sperrung in HerchenSperrung in HerchenSperrung in HerchenSperrung in HerchenSperrung in Herchen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

Der von Rat und Gemeinde an-
gegangene Weg für ein
möglichst flächendeckendes
Glasfasernetz beginnt mit den
Sommerferien in Herchen. Da-
mit sind leider auch Vollsper-
rungen erforderlich, die wir aber
dafür gerne in Kauf nehmen soll-
ten.
Zug um Zug geht es in den übri-
gen Gemeindeteilen weiter. Es

wurde im letzten Jahr abgefragt,
wer sein Haus abschließen las-
sen wolle, weil der Anschluss
dann kostenlos sei. Wer das noch
nicht angemeldet hat, bekommt
aber während der Baumaßnah-
me dazu erneut die Chance!
Das konnte mit dem Unterneh-
men noch von der Gemeindever-
waltung ausgehandelt werden.

Evelyn Höller
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PARKCOUSTIC
das musikalische Parkfestival im Windecker Ländchendas musikalische Parkfestival im Windecker Ländchen

Eintritt Eintritt 
frei!frei!

Bürger- und Verschönerungsverein  
Dattenfeld e.V. 
Kontakt: 02292 956220

VOL. 13

Im dreizehnten Jahr wieder tolle Livemusik in der 
 einmalig schönen Atmos phäre des Dattenfelder Freizeit-
parks. Das beliebte Festival im Windecker Ländchen 
bietet  fan  ta stisches Entertainment und musikalische 
Highlights – und das alles bei freiem Eintritt.* Am Sa.10.08. 
heißt es dann wieder: »PARKCOUSTIC goes Niedecke!« 
Das letzte Parkcoustic- Konzert findet wie immer auf 
dem Marktplatz Niedecke statt und ist der  Auftakt zur 
 traditionellen Laurentius-Kirmes.

Einlass ab 19 Uhr
Beginn ca. 20 Uhr

19.07. | 26.07. | 02.08. | 10.08.19.07. | 26.07. | 02.08. | 10.08.
11.08. Laurentius-Kirmes auf dem Marktplatz Niedecke | 12.08. traditioneller Frühschoppen zur Laurentius-Kirmes11.08. Laurentius-Kirmes auf dem Marktplatz Niedecke | 12.08. traditioneller Frühschoppen zur Laurentius-Kirmes

FR. 19. JULI | NIX WIE KÖLSCH FR. 26. JULI | DUKES TRIO

SA. 10. AUG. | STREET LIFE

* Der Glasverkauf für die Getränke ist  obligatorisch. 

* 

* * 

»Wir holen raus, was erlaubt ist – zu 
dritt, live und authentisch!« Das sa-
gen »DUKES TRIO« über ihre Musik. 
Unverwechselbares Cover mit einer 
außergewöhnlichen Charakteristik.

Lieder der Bläck Fööss,  Höhner, 
Paveier, von Brings und BAP sowie 
den Klüngelköpp, Kasalla und Cat 
Ballou – ein unvergesslicher Abend 
mit »Kölsch Jeföhl« pur.

imim JULI  JULI undund AUGUST 2024 

 AUGUST 2024 imim Freizeitpark
 Freizeitpark

  und auf dem 

und auf dem Marktplatz Niedecke 

Marktplatz Niedecke inin Dattenfeld
 Dattenfeld

Ob Pop, Funk, Disco, R’n’B oder 
Rock,  ob Klassiker oder Charts: die 
Band ist seit über 35 Jahren der 
Garant für Parties nach Maß für alle 
 Generationen. Eine unvergess liche 
Show erwartet uns als Auftakt zur 
Laurentius Kirmes!

Die besten Rock- und Pop-Songs der 
letzten 40 Jahre. Songs, die immer 
begeistern und Emotionen wecken. 
Gespielt von Musikern, denen man 
diese Leidenschaft anmerkt.

Fr. 02. AUG. | JOJO WEBER TRIO
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Kanalspülarbeiten
in den Ortslagen Altenherfen, Gutmannseichen, Lüttershausen, Rieferath und Ringenstellen
in der Zeit vom 15.07.2024 bis zum 30.08.2024
In der Zeit vom 15.07.2024 bisvom 15.07.2024 bisvom 15.07.2024 bisvom 15.07.2024 bisvom 15.07.2024 bis
zum 30.08.2024zum 30.08.2024zum 30.08.2024zum 30.08.2024zum 30.08.2024 werden in den
Ortslagen Altenherfen, Gut-
mannseichen, Lüttershausen,
Rieferath und Ringenstellen die
Kanäle gespült. Um diese Ar-
beiten durchführen zu können,
ist es teilweise erforderlich,
dass Privatgrundstücke betre-
ten und ggf. befahren werden
müssen. Verdeckte Kontroll-
schächte sind für die Spülarbei-
ten ggf. freizulegen. Dies ist
dann der Fall, wenn über Pri-
vatgrundstücke verlaufende
Abwasserleitungen der Ge-
meindewerke von einer öffent-
lichen Verkehrsfläche nicht er-
reicht werden können und ein
auf dem Privatgrundstück vor-
handener Kanalschacht für die
beabsichtigten Arbeiten be-
nutzt werden muss. Die betrof-

fenen Bürger bzw. Grundstücks-
eigentümer werden durch die
beauftragte Firma Bastian &
Sohn rechtzeitig über das Be-
treten des Grundstückes infor-
miert. Sollten Sie nicht erreich-
bar sein, bitten wir um Nach-
sicht, wenn das Grundstück
ohne Ankündigung betreten
wird.
Durch die Spülarbeiten kann es
in Einzelfällen zu vorüberge-
henden Geruchsbelästigungen
kommen. Die Ursache liegt häu-
fig in einer fehlenden Belüftung
der Grundleitungen und Haus-
installationen. Durch den ent-
stehenden Unterdruck bei der
Spülung werden die Geruchs-
verschlüsse - Siphons - leer ge-
saugt. Es besteht dann keine
Geruchssperre mehr zum Ka-
nal. Die Ursache ist relativ ein-

fach zu beheben. Die Geruchs-
verschlüsse sind wieder zu fül-
len, indem man kurz Wasser in
Waschbecken, Toilette, Dusche
oder Badewanne laufen lässt.
In absoluten Ausnahmefällen
kann das in den Geruchsver-
schlüssen stehende Wasser aus
den Ablaufstellen im Haus (WC,
Dusche etc.) austreten. Dies ist
dann der Fall, wenn weder Ent-
lüftungsleitungen noch Rück-
stausicherungen in den haus-
technischen Anlagen vorhanden
sind. In diesen Fällen tritt der
bei den Spülarbeiten entste-
hende Überdruck über die Ge-
ruchsverschlüsse aus. Der An-
schlussnehmer hat die Möglich-
keit bei einem vorhandenen
Hausanschluss-kontrollschacht
die Revisionsöffnung im
Schacht für die Zeitdauer der

Spülung zu öffnen. Dann kön-
nen Über- oder Unterdruck
bereits im Kontrollschacht aus-
geglichen werden. Sollten ein-
zelnen Grundstückseigentü-
mern derartige Mängel an ih-
ren Anlagen bekannt sein, wäre
eine entsprechende Mitteilung
an die WTE Betriebsgesellschaft
mbH hilfreich, um die beschrie-
benen Probleme zu vermeiden.
Sollten wider Erwarten Beein-
trächtigungen auftreten, errei-
chen Sie den Bereitschafts-
dienst der WTE Betriebsgesell-
schaft unter der Telefonnummer
0172 / 250 43 44.
Vielen Dank für ihr Verständnis.
Für weitere Informationen steht
Ihnen Herr Zeidler von der WTE
Betriebsgesellschaft mbH unter
der Telefonnummer 02292 /
5695 gerne zur Verfügung.

Sprechtage in der Gemeinde Windeck
PflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatung
Die Beratungsstelle unterstützt
in allen Fragen rund um das The-
ma Pflege und Versorgung im
Alter. Diese umfassen u.a.: Leis-
tung der Pflegeversicherung; Or-
ganisation der Pflege: häusliche,
ambulante und stationäre Ver-
sorgung; Finanzierung der Pfle-
ge; Entlastungsmöglichkeiten
für pflegende Angehörige
Die Beratung ist individuell und
kostenlos. Sie kann telefonisch
oder persönlich stattfinden.
Um vorherige Terminabsprache
wird gebeten.
Verwaltungsgebäude A (Rath-
ausstr. 17), Raum A 1.03a, Tel.:
02292 601-129
Vermittlung von Kindertages-Vermittlung von Kindertages-Vermittlung von Kindertages-Vermittlung von Kindertages-Vermittlung von Kindertages-
pflegeplätzen und allgemeinepflegeplätzen und allgemeinepflegeplätzen und allgemeinepflegeplätzen und allgemeinepflegeplätzen und allgemeine
Fragen zur KindertagespflegeFragen zur KindertagespflegeFragen zur KindertagespflegeFragen zur KindertagespflegeFragen zur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf
und Windeck
Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus
Telefon 02243 8443-5236,
Mo - Fr 8:30 - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-
kreis.de
Ausführliche Informationen zur
Kindertagespflege finden Sie auf

rhein-sieg-kreis.de/kinder
tagespflege.
Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
sessessessesses
nach vorheriger Terminvereinba-
rung
Familienzentrum Vogelnest,
Hurster Str. 23, Windeck-Ros-
bach (Tel. 02292 / 5578),
Familienzentrum Regenbogen-
land, Bergische Str. 23, Wind-
eck-Dattenfeld
(Tel. 02292 / 3764)
Familienzentrum Sonnenberg,
Auf der Bruchhardt 1b, Windeck-
Obernau (Tel. 02292 / 9590925)
Bürgersprechstunden der Poli-Bürgersprechstunden der Poli-Bürgersprechstunden der Poli-Bürgersprechstunden der Poli-Bürgersprechstunden der Poli-
ze ize ize ize ize i
Bürgersprechstunden durch die
zuständigen Bezirksbeamten
PHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric Kramp
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071
PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim WWWWWeberebereberebereber
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072
Die Bezirksdienststelle Ros-
bach, Rathausstraße 16, ist für
Bürgersprechstunden in der Re-
gel zu den nachfolgend aufge-
führten Zeiten besetzt:
dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;
donnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhr.....

Darüber hinaus nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Schuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKM
Kath.Kath.Kath.Kath.Kath.     VVVVVerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Dienste
im Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Sprechstunden nach vorheriger
telefonischer Anmeldung
Terminabsprache und weitere
Beratung in Windeck ist mög-
lich unter Tel. 02241 - 177816
Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
Der Sozialdienst katholischer
Frauen e.V. bietet in den Räum-
lichkeiten des St. Franziskus
Krankenhauses in Eitorf zwei-
mal in der Woche offene Heb-
ammensprechstunden an. Die-
ses Angebot richtet sich an
Schwangere und Mütter mit Ba-
bys aus Windeck und der Regi-
on, die für die Vor- und Nachsor-
ge während ihrer Schwanger-
schaft keine Hebamme finden
können oder Vor- und Nachsor-
ge gerne ortsnah erledigen
möchten.
Die Sprechstunden der Hebam-
men sind:
dienstags 10:00-12:00 Uhr
donnerstags 09:00-12:00 Uhr
Terminabsprachen sind online

unter hebammenambulanz@skf-
bonn-rhein-sieg.de oder telefo-
nisch donnerstags zwischen
09:00 und 12:00 Uhr unter
0172-2597332 möglich.
Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-
Sieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn e.V.V.V.V.V.....
MBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-Migrationsberatung
am ersten und dritten Dienstag
des Monats von 10.00 bis 14.00
Uhr, Bürgerzentrum, Rathausstr.
10, Windeck-Rosbach
nach vorheriger telefonischernach vorheriger telefonischernach vorheriger telefonischernach vorheriger telefonischernach vorheriger telefonischer
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
Terminabsprache ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 1691861
Notar DrNotar DrNotar DrNotar DrNotar Dr..... P P P P Paul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hager
Dienstag, den 16. Juli 2024, abDienstag, den 16. Juli 2024, abDienstag, den 16. Juli 2024, abDienstag, den 16. Juli 2024, abDienstag, den 16. Juli 2024, ab
15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr, im Rathaus Rosbach,
Rathausstr. 12, Zimmer 0.02
(Trauzimmer Standesamt), 51570
Windeck-Rosbach
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, den 06. den 06. den 06. den 06. den 06.     August 2024,August 2024,August 2024,August 2024,August 2024,
ab 17.00 Uhrab 17.00 Uhrab 17.00 Uhrab 17.00 Uhrab 17.00 Uhr, im Gasthof Ro-
landseck, Rathausstr. 47, 51570
Windeck-Rosbach
Es ist zweckmäßig, vorab tele-
fonisch mit dem Notariat einen
Termin abzustimmen, um War-
tezeiten oder vergebliches Kom-
men zu vermeiden.
(T(T(T(T(Tel.:el.:el.:el.:el.: 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051)
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Vollsperrung der Siegtalstraße (L 333)
 in Windeck-Herchen in der Zeit vom 08.07.2024 bis 16.08.2024

Umleitung über GerressenUmleitung über GerressenUmleitung über GerressenUmleitung über GerressenUmleitung über Gerressen

In den Sommerferien finden in der
Siegtalstraße (L 333) in Windeck-
Herchen umfangreiche Baumaß-
nahmen in vier Abschnitten unterunterunterunterunter
VollsperrungVollsperrungVollsperrungVollsperrungVollsperrung statt.
Das Strom- und Glasfasernetz wird
ausgebaut, die Wasserversorgung
wird in diesem Zuge teilweise er-
neuert.
Die Einmündungen „In der Raub-
ach“ (Richtung Eitorf/Gerressen)
und „Höher Landstraße (L 312)“
(Richtung Ruppichteroth) bleiben
während der gesamten Baumaß-
nahme befahrbar.
Die AnliegerstrAnliegerstrAnliegerstrAnliegerstrAnliegerstraße „Am Knip-aße „Am Knip-aße „Am Knip-aße „Am Knip-aße „Am Knip-
pen“pen“pen“pen“pen“ wird als Einbahnstraße in
Fahrtrichtung „In der Raubach“
ausgewiesen. Diese Maßnahme
dient allein der Erreichbarkeit des
Ortsteils „Übersehn“ für die Ein-Ein-Ein-Ein-Ein-
satzkräfte der Feuerwehr und istsatzkräfte der Feuerwehr und istsatzkräfte der Feuerwehr und istsatzkräfte der Feuerwehr und istsatzkräfte der Feuerwehr und ist
nicht als Umleitungsstrecknicht als Umleitungsstrecknicht als Umleitungsstrecknicht als Umleitungsstrecknicht als Umleitungsstrecke vore vore vore vore vor-----
gesehengesehengesehengesehengesehen. Für den regulären PKW-
Verkehr bleibt die Durchfahrt
grundsätzlich verboten. Die Bau-
stelle kann um Gerressen herum
umfahren werden. Eine entspre-
chende Umleitung wird zeitnah
ausgeschildert.
Bauabschnitt 1: (aktuell)Bauabschnitt 1: (aktuell)Bauabschnitt 1: (aktuell)Bauabschnitt 1: (aktuell)Bauabschnitt 1: (aktuell)
Einmündung „In der Raubach“ bis
Einmündung „Alte Brücke“
(08.07.2024 bis 22.07.2024)
Bauabschnitt 2:Bauabschnitt 2:Bauabschnitt 2:Bauabschnitt 2:Bauabschnitt 2:
Einmündung „Alte Brücke“ bis
Einmündung „Zur Alten Schmie-
de“ (22.07.2024 bis 29.07.2024)
Bauabschnitt 3:Bauabschnitt 3:Bauabschnitt 3:Bauabschnitt 3:Bauabschnitt 3:
Einmündung „Zur Alten Schmie-
de“ bis Einmündung „Im Kloster-
hof“ (29.07.2024 bis 09.08.2024)
Bauabschnitt 4:Bauabschnitt 4:Bauabschnitt 4:Bauabschnitt 4:Bauabschnitt 4:
Einmündung „Im Klosterhof“ bis
Einmündung „Höher Landstraße
(L 312)“ (09.08.2024 bis
16.08.2024)
Umleitung für den SchwerlastverUmleitung für den SchwerlastverUmleitung für den SchwerlastverUmleitung für den SchwerlastverUmleitung für den Schwerlastver-----
kehrkehrkehrkehrkehr
Der Schwerlastverkehr wird weit-
räumig umgeleitet.
Aus Fahrtrichtung Dattenfeld er-
folgt die Umleitung über die K 55K 55K 55K 55K 55
in Richtung Ruppichteroth, die
Brölstraße (B 478)(B 478)(B 478)(B 478)(B 478) in Richtung
Schönenberg und die Ruppichte-
rother Straße (L 317)(L 317)(L 317)(L 317)(L 317) in Richtung
Halft zur Siegbrücke in Eitorf. In
umgekehrte Richtung werden
Fahrzeuge aus Eitorf ab der Sieg-
brücke (Schönenberger Straße/

Windecker Stra-
ße) auf gleicher
Strecke in Rich-
tung Ruppichte-
roth weiter nach
Dattenfeld umge-
leitet.
ÖPNVÖPNVÖPNVÖPNVÖPNV
Die Linie 547547547547547 -
Herchen Bhf. bis
Rosbach - wird den
gesperrten Bereich
über Gerressen
umfahren.
Die Linie 579579579579579 -
Herchen Grund-
schule bis Eitorf -
startet und endet
am Gymnasium in
Herchen, fährt über
die Autobrücke
Igelshof (L 312) in Richtung Her-
chen Bhf. und weiter nach Eitorf.
Die Haltestellen „Herchen Grund-
schule“ und „In der Au“ entfallen

auf dieser Linie.
Weitere Informationen zum ÖPNV
finden Sie hier:
https://www.rsvg.de/verkehrslage

Bei Fragen zur Baumaßnahme
können Sie sich an die Firma
MONTI Elektrobau GmbH wen-
den. (02266-8059323)
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Öffnungszeiten Freibad
„Siegwelle“
mit Beginn der Sommerferien
Ab sofort gelten für alle Wasser- und Sonnenhungrigen die folgenden
Öffnungszeiten:
Freibadbetrieb:Freibadbetrieb:Freibadbetrieb:Freibadbetrieb:Freibadbetrieb:
Montags bis Sonntag vonMontags bis Sonntag vonMontags bis Sonntag vonMontags bis Sonntag vonMontags bis Sonntag von
10:00 Uhr bis 20:00 Uhr10:00 Uhr bis 20:00 Uhr10:00 Uhr bis 20:00 Uhr10:00 Uhr bis 20:00 Uhr10:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Wir wünschen allen eine wunderschöne Sommer-Sonnen-Schwimm-
bad-Zeit.

Sprengungen im Steinbruch
Imhausen
Im Steinbruch der Basalt AG in Windeck-Imhausen sind für
Donnerstag, 18. Juli 2024Donnerstag, 18. Juli 2024Donnerstag, 18. Juli 2024Donnerstag, 18. Juli 2024Donnerstag, 18. Juli 2024
mehrere Teilsprengungen angemeldet worden.
(Sprengzeiten gem. Genehmigungsbescheid Az. 56.8851.2.1-39/98-
Ba/Od v. 30.06.2000 Pkt. 3.3.8b während der Betriebszeiten werktags
in der Zeit zwischen 07:00 und 13:00 Uhrzwischen 07:00 und 13:00 Uhrzwischen 07:00 und 13:00 Uhrzwischen 07:00 und 13:00 Uhrzwischen 07:00 und 13:00 Uhr sowie in der Zeit zwischenzwischenzwischenzwischenzwischen
15:00 und18:00 Uhr15:00 und18:00 Uhr15:00 und18:00 Uhr15:00 und18:00 Uhr15:00 und18:00 Uhr.)

Wir gratulieren
Wir gratulieren zur Goldenen HochzeitGoldenen HochzeitGoldenen HochzeitGoldenen HochzeitGoldenen Hochzeit
am 16. Juli 2024
den Eheleuten
Hans-Heinrich und Gisela Heuser,
Seifer Str. 14, 51570 Windeck-Rosbach

Foto: Nick KarvounisFoto: Nick KarvounisFoto: Nick KarvounisFoto: Nick KarvounisFoto: Nick Karvounis

Ende: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem Rathaus
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Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld

Katholische
Pfarreien-
gemeinschaft
Windeck
Pastoralbüro Windeck, Hauptstr.
57, Öffnungszeiten Mo., Di., Do.
und Fr. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 8
bis 11 Uhr, Mo. und Do. von 16 bis
17.30 Uhr. Tel. 02292/2046,
pastoralbuero.windeck@erzbistum-
koeln.de
Samstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. Juli
15 Uhr - Df Tauffeier Aron Maximi-
lian Schumacher
15 Uhr - Rb Tauffeier Liam Ommer
17 Uhr - Df Beichtgelegenheit
17.30 Uhr - Df Vorabendmesse
19 Uhr - Rb Vorabendmesse (die
Lebenden u. Verstorbenen der Fa-
milien Wagner u. Linnhofer)
Sonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. Juli
9 Uhr - Wil Hl. Messe
9.30 Uhr - Her Hl. Messe (Stif-
tungsmesse Eheleute Hans und
Therese Becker)
9.30 Uhr - Leu Hl. Messe (die Ver-
storbenen der Familie Solbach)
11 Uhr - Df Hl. Messe - auch als
Live-Stream (Stiftungsmesse Ehe-
leute Wilhelm u. Mathilde Zer-
fowsky u. Sohn, Eheleute Fabian
und Schley, Hans-Jürgen Schley
und Hans - Peter Hönscheid)
11 Uhr - Rb Hl. Messe (Verstorbe-
ne Josef Rendchen, Janusz & Ge-
org Trójca)
18 Uhr - Dr Gebetstreffen
Montag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. Juli
8.30 Uhr - Dr Hl. Messe
10 Uhr - Schl Hl. Messe
Dienstag, 16. JuliDienstag, 16. JuliDienstag, 16. JuliDienstag, 16. JuliDienstag, 16. Juli
18 Uhr - Rb Hl. Messe

Mittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. Juli
17.30 Uhr - Wil Hl. Messe
Donnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. Juli
8.30 Uhr - LeuAK Frauenmesse
10.30 Uhr - SZ Hl. Messe
15 Uhr - Df Seniorennachmittag
im Pfarrheim
18 Uhr - Her Hl. Messe
Freitag, 19. JuliFreitag, 19. JuliFreitag, 19. JuliFreitag, 19. JuliFreitag, 19. Juli
8.30 Uhr - Hop Hl. Messe
18.30 Uhr - Df Hl. Messe für den
Frieden (Sechswochenamt Peter
Fuchs)
Samstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. Juli
11.30 Uhr - Rb Trauerfeier Karl

Ortmann in der Trauerhalle in Im-
hausen
13 Uhr - Her Tauffeier Sophia Bohl-
scheid
15 Uhr - Df Tauffeier Jade und Leo-
nardo Reinhardt
17 Uhr - Df Beichtgelegenheit
17.30 Uhr - Df Vorabendmesse
17.30 Uhr - Alt Vorabendmesse
19 Uhr - Rb Vorabendmesse (Hil-
de Künne, geb. Sälzer)
Sonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. Juli
9.30 Uhr - Her Hl. Messe
9.30 Uhr - Leu Hl. Messe
11 Uhr - Df Hl. Messe - auch als

Live - Stream
11 Uhr - Rb Hl. Messe (17. Irene
Schmidt)
15 Uhr - LeuAK Andacht zum Ehe-
jubiläum Magdalena und Piotr Jo-
sef Glenz
18 Uhr - Dr Gebetstreffen
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Bestattungen
GERHARDS

Tag und Nacht: 02292-7430, Mobil: 0172-6089972
 alle Bestattungsformen
 Erledigung aller Formalitäten
 kostenlose Beratung
 Vorsorgeregelung zu Lebzeiten

www.gerhards-windeck.de

Windeck-Rosbach, Mittelstraße 9 
privat: Alsen/Schneppe

Ev. Kirchengemeinde
Rosbach

Evangelisch Freikirchliche
Gemeinde Imhausen

Kirchliche Nachrichten
Jehovas Zeugen

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„So seid ihr nun nicht mehr Gäste
und Fremdlinge, sondern Mitbür-
ger der Heiligen und Gottes Haus-
genossen.“ (Epheser 2, 19)
Samstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. Juli
19.30 Uhr - Kreis Junger Erwach-
sener, Gemeindehaus Rosbach
Sonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. Juli
9.30 Uhr - Gottesdienst, neue Li-

turgie, Salvatorkirche Rosbach
11 Uhr - Gottesdienst, neue Litur-
gie, Johanneskirche Dattenfeld
Dienstag, 16. JuliDienstag, 16. JuliDienstag, 16. JuliDienstag, 16. JuliDienstag, 16. Juli
19.30 Uhr - RoDa-Brass, Salvator-
kirche Rosbach
20 Uhr - Kantorei Rosbach, Ge-
meindehaus Rosbach
Mittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. Juli
15 Uhr - Frauenhilfe, Imhausen

Zusammenkünfte in Hamm, Gar-
tenstr. 1. Auch per Videokonfe-
renz möglich. Tel. 02682-8738
Sonntag 14. JuliSonntag 14. JuliSonntag 14. JuliSonntag 14. JuliSonntag 14. Juli
10 Uhr - „Was bringt es sich von
Gott leiten zu lassen?“

Donnerstag 18. JuliDonnerstag 18. JuliDonnerstag 18. JuliDonnerstag 18. JuliDonnerstag 18. Juli
19 Uhr - Bibellesen u. Bespre-
chung: Psalm 63-65 Jeder ist will-
kommen. Es gibt keine Geld-
sammlungen.
Kontakt: www.jw.org

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„So seid ihr nun nicht mehr Gäste
und Fremdlinge, sondern Mitbür-
ger der Heiligen und Gottes Haus-
genossen.“
(Epheser 2, 19)
Sonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. Juli
10 Uhr - Gottesdienst mit Predigt
von Wilfried Schulte.
Montag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. Juli
19.30 Uhr - Gebetstreff

Mittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. Juli
15 Uhr - Seniorentreff
Die wöchentlichen Kinder- und
Jugendgruppen sind in Sommer-
pause.

Weitere Informationen zu den Ver-
anstaltungen, den Gruppen und
der Gemeinde finden Sie unter
www.efgimhausen.de. Besuchen
Sie uns gerne.
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Evangelische
Kirchengemeinde Herchen

Ev. Kirchengemeinde
Leuscheid
WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„So seid ihr nun nicht mehr Gäste
und Fremdlinge, sondern Mitbür-
ger der Heiligen und Gottes Haus-
genossen.“ Epheser 2,19
Sonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. Juli
11 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl
Dienstag, 16. JuliDienstag, 16. JuliDienstag, 16. JuliDienstag, 16. JuliDienstag, 16. Juli
19.30 Uhr - Posaunenchor
Mittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. Juli
17.30 Uhr - Bibelkreis
19 Uhr - offenes Singen

Donnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. Juli
10 Uhr - Krabbeltreff
Pfarrerin D. Böttcher erreichen Sie
unter 02292/4657.
Das Gemeindebüro ist dienstags
10 bis 11.30 Uhr, donnerstags und
freitags von 9 bis 11.30 Uhr ge-
öffnet,
Telefon 02292-2022.
Besuchen Sie uns auf unserer Ho-
mepage www.ekheld.de, auf Ins-
tagram „ev.ki.leu“ und auf Tele-
gram „Evangelisch in Leuscheid“.

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„So seid ihr nun nicht mehr Gäste
und Fremdlinge, sondern Mitbür-
ger der Heiligen und Gottes Haus-
genossen“. Epheser 2,19
Sonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. Juli
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl/Traubensaft; Pfarrerin Ulri-
ke Ritgen
Montag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. Juli
10.30 Uhr - Krabbelgruppe
Donnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. Juli
15.30 Uhr - Gottesdienst Tannen-
hof
16.30 Uhr - Gottesdienst Diako-

nie WG
Sonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. Juli
9.30 Uhr - Gottesdienst
Prädikant Reinhard Egel-Völp
Pfarrerin Ulrike Ritgen ist erreich-
bar unter 02243/91 16 92.
Weitere Informationen finden Sie
auf unserer Homepage
www.ekheld.de sowie auf Insta-
gram
„ev.kirchengemeinde_herchen“.
Öffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten Gemeindebüro
Dienstag, 9 bis 12 Uhr und 14.30
bis 18.30 Uhr, Freitag, 9 bis 12
Uhr; Tel. 02243/2223
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Offene Gartenpforte im Juli
Lokale Agenda Windeck lädt ein

Jubiläumsfest 100 Jahre MGV „Waldfrieden“

Sängerehrungen durch Frau Sandra Krist-Rösgen und Frau Ellen Salz vom Chorverband Rhein-Sieg. Foto PrivatSängerehrungen durch Frau Sandra Krist-Rösgen und Frau Ellen Salz vom Chorverband Rhein-Sieg. Foto PrivatSängerehrungen durch Frau Sandra Krist-Rösgen und Frau Ellen Salz vom Chorverband Rhein-Sieg. Foto PrivatSängerehrungen durch Frau Sandra Krist-Rösgen und Frau Ellen Salz vom Chorverband Rhein-Sieg. Foto PrivatSängerehrungen durch Frau Sandra Krist-Rösgen und Frau Ellen Salz vom Chorverband Rhein-Sieg. Foto Privat

Zur „Offene Gartenpforte“ in der
Gemeinde Windeck laden wir Sie
recht herzlich ein. Alle Interes-
sierten können private Schmuck-
stücke besuchen, die nur anläss-
lich dieser Aktion und zu diesem
speziellen Termin geöffnet sind.
Beschreibung der einzelnen Gär-
ten unter
www.naturgartenwindeck.de.
Gisela Daubitz und Gisela Daubitz und Gisela Daubitz und Gisela Daubitz und Gisela Daubitz und AndreasAndreasAndreasAndreasAndreas
Pooch: Samstag, 13. Juli und Sonn-Pooch: Samstag, 13. Juli und Sonn-Pooch: Samstag, 13. Juli und Sonn-Pooch: Samstag, 13. Juli und Sonn-Pooch: Samstag, 13. Juli und Sonn-
tag, 14. Juli, jeweils 11 bis 18tag, 14. Juli, jeweils 11 bis 18tag, 14. Juli, jeweils 11 bis 18tag, 14. Juli, jeweils 11 bis 18tag, 14. Juli, jeweils 11 bis 18
UhrUhrUhrUhrUhr
Heilbrunnenstraße 15, 51570
Windeck-Leuscheid, Tel. 02292-
921825, info@giselad.de
Frei gestalteter Garten (1.200
Quadratmeter), Naturgarten/Na-
turnaher Garten, Nutzgarten,
Bauerngarten mit Mischgemüse,
kleine Obstwiese, Benjes-Hecken,
Weidenlaube mit Rosen, Trocken-
mauer aus alten Dachpfannen,
kleiner Bach, gespeist aus dem
Dachüberlauf. Pflanzenverkauf,

Erfrischungen, Flechtwerke aus
Naturmaterialien von Klaus Kla-
sen.
Ivo Schepers und Ivo Schepers und Ivo Schepers und Ivo Schepers und Ivo Schepers und AnnetteAnnetteAnnetteAnnetteAnnette
Schramm, Samstag, 13. Juli undSchramm, Samstag, 13. Juli undSchramm, Samstag, 13. Juli undSchramm, Samstag, 13. Juli undSchramm, Samstag, 13. Juli und
Sonntag, 14. Juli, jeweils 12 bisSonntag, 14. Juli, jeweils 12 bisSonntag, 14. Juli, jeweils 12 bisSonntag, 14. Juli, jeweils 12 bisSonntag, 14. Juli, jeweils 12 bis
17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr
Bacher Straße 21, 51570 Wind-
eck-Hurst/Bach, Tel. 01579-
2315510
Landschaftsgarten (5.000 Qua-
dratmeter), Zen-Elemente, Streu-
obstwiese, begehbare Wildhecke,
Steingarten mit Grauwacke, ein-
zelne Großsteine aus Granit, Tot-
holzbiotope, Grasinseln, Strauch-
gruppen mit Formschnitt als Zen-
Garten-Elemente, bühnenartige
Holzterrasse, Freiräume für künst-
lerisches Schaffen. Gebäck und
Heißgetränke, bitte eigenes Trink-
gefäß mitbringen.

Lokale Agenda Windeck AG Na-
turnaher Garten
Marion Rövenich

Es war nicht einfach mal wieder
ein Fest in einem großen Zelt zu
feiern. Mit unserem Fest haben
wir gezeigt, dass der Chorgesang
in Irsen lebt und Freude bereitet.
Diese Freude und Kameradschaft
möchten wir nun weitergeben.
Kommen Sie unverbindlich zu un-
serer Chorprobe. Wir proben je-
den Mittwoch um 20 Uhr in der
Gaststätte Ehrenstein in Irsen.
Durch den Chorverband ausge-
zeichnet wurden:
Für 65 Jahre: Reinhold Balzar
Für 60 Jahre: Eckhard Fuchs und
Günter Budach
Für 50 Jahre: Manfred Gansauer,
Hans Peter Berg, Günter Mischo
und Erhard Schumacher
Für 40 Jahre: Walter Engelbert,
Klaus Wilhelm Hassel und Peter
Schmidt
Für 25 Jahre: Michael Smarsly und
Marcel Stein
Für 30 Jahre im geschäftsführen-
den Vorstand: Reimund Wagner
und Walter Engelbert
Durch den MGV „Waldfrieden“
wurden ernannt:
Zu Ehrenmitglieder: Werner Bu-

dach und Günter Mischo sowie
unsere Vereinswirtin Friedchen
Ehrenstein. Weiter wurde Günter
Budach zum Ehrenvorsitzenden
ernannt.
Nachstehend nun die Gewinn-
nummern unserer Verlosung:
24, 36, 137, 206, 415, 465, 470,
1284, 1745, 1970, 2053, 2160, 2422,

2843, 3143, 3178, 3179, 3280, 4096
(3. Preis) und 4156 (1. Preis).
Für die Abholung der Gewinne
kontaktiert Sie bitte unseren Kas-
sierer Walter Engelbert unter der

Nummer 0152-01756086.
Die Sänger vom Irsertal MGV
„Waldfrieden“ Irsen
Gerd Ehrenstein
Vorsitzender



Mitteilungsblatt Windeck – 12. Juli 2024 – Woche 28 – www.mitteilungsblatt-windeck.de12

Große Karte zum
850. Geburtstag von
Burg Windeck
Burgbesucher gelangen per QR-Code in
lebendige Windecker Historie

Die Jugendfeuerwehr Leuscheid
unterstützt das Straßenfest der Firma Kann

Am Samstag, 29. Juni, wurde die
Jugendfeuerwehr erst zu einer
kleinen Showübung alarmiert.
Dort ging es darum, hinter dem
Festzelt eine Böschung zu lö-
schen. Nachdem der Böschungs-

Der wohl nachhaltigste Pro-
grammpunkt zum 850. Geburts-
tag von Burg Windeck wird am
Samstag, 24. August, um 18 Uhr,
die Enthüllung des dreimal
sechs Meter großen Banners
mit der Windeck-Karte auf dem
mittleren Burg-Plateau sein.
Auf der Karte sind alle 66 Orte
der Gemeinde eingezeichnet.
Der gemeinnützige Verein
„Windeck im Wandel“, WiWa,
sammelt lokale Historie und hat
alle Orte in seiner Infothek zu
45 Dorfkacheln zusammenge-
fasst und mit einem QR-Code
versehen. Sehr kleine sind bei
benachbarten größeren Orten
zu finden.
In Zukunft hat so jeder an Wind-
ecks Geschichte interessierte
Burgbesucher die Möglichkeit,
sich an Ort und Stelle per Scan
des QR-Codes in der ausge-
wählten Kachel Einblick in die
hinterlegten Materialien eines

Ortes zu nehmen. Die Infothek
ist ein lebendiges Archiv, das
laufend erweitert wird und für
jedermann kostenlos und ohne
Registrierung einsehbar ist.
WiWa sammelt in seiner Info-
thek seit seiner Gründung 2018
lokale Geschichte in Wort, Bild
und Ton aus allen Zeiten. Jeder
Bürger oder Verein hat die
Möglichkeit seine Geschichte
und sein Material vom Verein
unter der passenden Dorfkachel
hinterlegen zu lassen.
WiWa hat in Zusammenarbeit
mit der Windecker Fotografin
Petra W. Barathova einen ewi-
gen Kunstkalender „Menschen
in Windeck“ erstellt. Er ist zum
Jubiläum an den beiden WiWa-
Ständen am Aufgang zur Burg
und im Museumsdorf - zum
Preis von 18 Euro erhältlich.

Mehr Informationen unter
www.windeck-im-wandel.de.

brand erloschen ist und das gan-
ze durch den Inhaber Gerbert
Kann nach einer kurzen Dusche
inspiziert wurde, ging es zum ge-
mütlichen Teil über. Wir haben uns
über die Stärkung gefreut. Im An-

schluss unterstützten wir das Fest
mit ein paar Crêpes als Dank für
die zahlreichen Spenden, die uns
die Firma Taxi Kann die letzten
Jahre zukommen ließ. Dem Inha-
ber Gerbert Kann sind die Jugend-

lichen sehr wichtig und er unter-
stützt uns gerne bei der Nach-
wuchsgewinnung und der Ausstat-
tung der Jugendlichen. Dafür
möchte die Jugendfeuerwehr ein-
fach mal Danke sagen.



Mitteilungsblatt Windeck – 12. Juli 2024 – Woche 28 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 13

Die CDU Windeck gratuliert am 29.06.2024 vor Ort

Buchhandlung Schlösser
feiert Jubiläum
75 Jahre Bücher vom Buchhändler in
Windeck!

Anzeige

Die familiengeführte Buchhand-
lung Schlösser in Windeck-Ros-
bach feierte in der letzten Wo-
che ihr 75-jähriges Bestehen. Zu
diesem besonderen Anlass gra-
tulierten die Vorsitzende der
CDU Windeck, Evelyn Höller und
Uwe Fröhling, CDU-Mitglied im
Rat sowie Kreistag, am vergan-
genen Samstag vor Ort ganz
herzlich.
Die Buchhandlung Schlösser ist
seit Jahrzehnten ein fester Be-
standteil der lokalen Gemein-
schaft und ein leuchtendes Bei-
spiel für die Bedeutung des Ein-
zelhandels vor Ort.
Mit ihrem vielfältigen Sorti-
ment, von aktuellen Bestsellern,
Literatur aller Art, Schulbüchern
bis Bürobedarf, bietet Schlösser
ihren Kunden eine breite Aus-
wahl und einen persönlichen
Service, der im Online-Handel
fehlt.

Außerdem ist zu betonen, dass
Bücher bei Schlösser bis 18 Uhr
bestellt werden können und
dann über Nacht -schneller als
bei vielen Online-Diensten- für
den nächsten Tag bereitstehen.
Herzlichen Glückwunsch und
weiterhin viel Erfolg!

Ein neuer Garten
ist angelegt
Friedhofsverein Rosbach e.V.

Einladung zum Lindenpützer Kaffeekränzchen

PARKCOUSTIC
geht in die 13. Runde
Bürgerverein Dattenfeld sorgt für Top-
Stimmung im Freizeitpark

PflanzaktionPflanzaktionPflanzaktionPflanzaktionPflanzaktion

Der EWC Lindenpütz lädt herzlich
zum nächsten Kaffeekränzchen
ein. Am 26. Juli, um 15 Uhr, treffen
sich alle Interessierten Lindenpüt-
zer im gemütlichen Backhaus Pie-

roth, auch bekannt als KaffeeZeit,
um gemeinsam eine schöne Zeit
zu verbringen.
Die perfekte Gelegenheit, sich
auszutauschen und gesellige

Stunden bei Kaffee und Kuchen
zu genießen. Wer eine Mit-
fahrgelegenheit benötigt, kann
diese ebenfalls arrangieren las-
sen.

Für Fragen oder Anmeldungen
wenden Sie sich bitte an Karin
Kasper (02292/1738) oder Lore
Wardenbach (02292/5667).
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Am Freitag, 19. Juli, startet um
20 Uhr (Einlass 19 Uhr) die 13.
Auflage des musikalischen Park-
festivals PARKCOUSTIC. Die Rei-
he beginnt mit der Band „Nix
wie Kölsch“, die einen phantas-
tischen Kölschen Owend prä-
sentiert. Freuen Sie sich auf die
Hits der Bläck Fööss, Höhner, Pa-
veier, Brings und BAP, Kasalla

und Cat Ballou. Ein unvergessli-
cher Abend mit „Kölsch Jeföhl“
pur.
Der Eintritt ist frei. Der Glasver-
kauf für die Getränke ist wie
immer obligatorisch. Imbiss vor-
handen. Wir freuen uns auf ih-
ren Besuch.
Bürger- und Verschönerungsver-
ein Dattenfeld e.V.

Mit tatkräftiger Unterstützung
haben wir am Samstag einen
neuen Blumengarten angelegt.
Über 150 Pflanzen wurden ge-
setzt. Eingerahmt von großen
Steinblöcken ist dies ein weite-
res Areal für Urnenbestattungen.
Jede Grabstätte erhält eine Grab-
platte aus Grauwacke, die mit
Schriftzügen aus Bronze verse-
hen wird. Die gärtnerische Ge-
staltung wie auch die Pflege der
Blumen erfolgt durch den Fried-
hofsverein.

Da solche filigranen Pflanzaktio-
nen nicht jedem liegen, haben
weitere Helfer mit unseren Gar-
tengeräten Wege und Plätze ge-
reinigt.
Hier eine Übersicht anstehender
Termine:
27. Juli: Arbeitseinsatz
28. Juli: Sommerkonzert mit Hu-
bert Grunow
30. August: Mitgliederversamm-
lung des Friedhofsverein Rosbach
e.V.
Der Vorstand
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Mit schwungvollen Klängen in die Sommerpause
Windecker Musik-Vereinigung begeistert Publikum

Foto: J. SchornFoto: J. SchornFoto: J. SchornFoto: J. SchornFoto: J. Schorn

Für jede Gelegenheit der „richtige Ton“. Foto: J. BesserFür jede Gelegenheit der „richtige Ton“. Foto: J. BesserFür jede Gelegenheit der „richtige Ton“. Foto: J. BesserFür jede Gelegenheit der „richtige Ton“. Foto: J. BesserFür jede Gelegenheit der „richtige Ton“. Foto: J. Besser

Liebe Musikfreunde, die Wind-
ecker Musik-Vereinigung hat vor
der Sommerpause wieder einmal
eindrucksvoll bewiesen, dass Mu-
sik verbindet und Herzen höher-
schlagen lässt.
Am 30. Juni spielten wir zunächst
beim zehnjährigen Bestehen des
ASC Windeck Giborim auf. Trotz ei-
niger Regenschauer ließen sich
weder Musiker noch Zuschauer die
Laune verderben. In einem eigens
für uns aufgestellten Pavillon spiel-
ten wir beschwingte Melodien, die
das schlechte Wetter vergessen lie-
ßen. So sorgten unter anderem die
schnellen Rhythmen von „Hawaii
Five-0“ und „Hardrock Hallelujah“
für gute Stimmung.
Direkt danach ging es weiter zum
Sängerfest in Hoppengarten. Auch

hier gab es etwas zu feiern, näm-
lich das 115-jährige Bestehen der
Singgemeinschaft Hoppengarten.
Es war ein Fest der Freude und des
gemeinsamen Musizierens, bei
dem sich Musiker und Zuhörer
gleichermaßen wohlfühlten.
Besonders bei „Auf der Vogelwie-
se“ und „Egerland - Heimatland“

sangen Gastgeber und Gäste des
Hoppengartener Sängerfests kräf-
tig mit. Wir haben uns sehr über
die Einladung zu diesem Fest ge-
freut.
Nun verabschieden wir uns in die
wohlverdiente Sommerpause.
Doch lange müsst ihr nicht auf
uns verzichten: Schon am 18. Au-

gust sind wir zurück und freuen
uns, euch auf dem traditionellen
Rochusfest in Wilberhofen wieder-
zusehen. Freut euch auf ein bun-
tes Programm, welches wir mit
viel Freude und Leidenschaft für
euch vorbereiten.
Eure Windecker Musik-Vereini-
gung
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staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Zeltlager für Kinder
Der Förderverein KikiJu lädt ein

Selbsthilfegruppe
Fibromyalgie Windeck

ZeltlagerZeltlagerZeltlagerZeltlagerZeltlager

Fibromyalgie (FMS), wörtlich über-
setzt Faser-Muskel-Schmerz, äu-
ßert sich durch Muskelschmer-
zen in verschiedenen Körperre-
gionen die nach Wetter, Tages-
zeit, Stress und Tätigkeit variie-
ren kann.
Wir treffen uns jeden 2. Montag
im Monat ab 18 Uhr im Garten-
haus des CBT-Wohnhaus St. Josef
in Dattenfeld (hinter dem Wohn-

haus - Krankenhaus Weg 4, 51570
Windeck).
Die Teilnahme ist kostenfrei und
unverbindlich. Weitere Informati-
onen unter 0163 8340909 (A. Hal-
trich).
Unsere Selbsthilfegruppe wird
unterstützt durch die Selbsthilfe-
Kontaktstelle des „Paritätischen
Rhein Sieg“ www.selbsthilfe-
rhein-sieg.de.

Liebe Kinder zwischen 6 und 12
Jahren und liebe Eltern, im Au-
gust ist es wieder soweit: der För-
derverein KiKiJu lädt zum dritten
Zeltlager rund um die Evangeli-
sche Kirche in Herchen ein. Es
dürfen 20 Kinder teilnehmen. Es
wird in Zelten übernachtet wer-
den. Wer kein eigenes Zelt hat,
hat die Möglichkeit sich mit je-
manden ein Zelt zu teilen oder in
unserem extragroßen Tipi zu über-
nachten. Der Gemeindesaal steht
als Ausweichquartier im Notfall
zur Verfügung. Bei angesagtem
Dauerregen müssen wir die Ver-
anstaltung leider absagen.
Wir haben wieder ein vielfältiges
Programm vorbereitet mit vielen
tollen Spielen und Bastelangebo-
ten. Natürlich werden wir auch

ein kleines gemütliches Lagerfeu-
er machen, gemeinsam Stockbrot
essen und Lieder singen. Für die
ganz Mutigen gibt es vielleicht
auch eine spannende Nachtwan-
derung.
Wer mag, darf gern einen lecke-
ren Kuchen für den Samstagnach-
mittag mitbringen.
Anmeldung bei Sven Noatzsch
(info@greno-forstservice.de oder
0174/1624289) oder im Gemein-
debüro unter ev-kirche-
herchen@t-online.de bzw. 02243/
2223.
Freitag, 23. August, 17 Uhr, bis
Sonntag, 25. August, nach dem
Familiengottesdienst.
Der Unkostenbeitrag pro Kind be-
trägt 15 Euro und für Geschwis-
terkinder 7 Euro.
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kabelKLASSIK lädt zum Gitarrenkonzert

Ausflug der Kleiderstube Dattenfeld

Das Gitarrenduo Nikolai Studenikin und Vladislav Fedorov.Das Gitarrenduo Nikolai Studenikin und Vladislav Fedorov.Das Gitarrenduo Nikolai Studenikin und Vladislav Fedorov.Das Gitarrenduo Nikolai Studenikin und Vladislav Fedorov.Das Gitarrenduo Nikolai Studenikin und Vladislav Fedorov.
Foto: Koltun gUGFoto: Koltun gUGFoto: Koltun gUGFoto: Koltun gUGFoto: Koltun gUG

Am 19. Juni fuhren die Mitar-
beiterinnen der CDU Kleiderstu-
be Dattenfeld mit dem Schiff
von Köln zur Zollfeste Zons, am
Niederrhein.
Anlass war das Dankeschön an
die Mitarbeiterinnen zum 40-
jährigen Bestehen der Kleider-
stube. Die Fahrt wurde unter
anderem gesponsert von der
CDU Fraktion Windeck.
Der Tag begann mit einem
kleinen Sektempfang am Ufer
des Rheins in der Kölner Alt-
stadt.
Das Wetter hatte es gut ge-
meint und einen trockenen und
im Nachhinein sonnigen Tag be-
schert.
Nach einer zweieinhalbstündi-
gen Fahrt auf dem Ausflugsschiff
eroberten die Mitarbeiterinnen
die Feste Zons und ließen es
sich bei Kaffee und Eis gut ge-

hen. Die Rückfahrt gestaltete
sich wie eine Reise auf einem
Luxusdampfer.

Bei herrlichem Sonnenschein
genossen alle das Sonnendeck
des Ausflugschiffes und tranken

Kühlgetränke.
Gez.
Nicole Fasswald

Das Gitarrenduo Nikolai Studeni-
kin und Vladislav Fedorov, Preis-
träger des „Twents Gitarrenwett-
bewerb“ 2023 und des DAAD-Prei-
ses 2023 für hervorragende aka-
demische Leistungen und gesell-
schaftliches wie interkulturelles
Engagement ausländischer Studie-
render an der Hochschule für Mu-

sik und Tanz Köln, offeriert Werke
aus drei Jahrhunderten.
Nikolai Studenikin und Vladislav
Fedorov kennen sich seit ihrer Stu-
dienzeit aus Moskau und treten
bereits seit mehreren Jahren er-
folgreich als Gitarrenduo auf. Sie
studieren aktuell als Duo im Mas-
terstudiengang Kammermusik bei

Professor Hans-Werner Huppertz
an der Hochschule für Musik und
Tanz in Koln. Ihr Programm ist
breitgefachert und umfasst sowohl
Originalwerke für klassisches Gi-
tarrenduo als auch Transkriptio-
nen für diese Besetzung. Wichti-
ge künstlerische Impulse erhiel-
ten sie u.a. bei Meisterkursen mit
Sergio und Odair Assad.
Sonntag, 21. Juli, um 11 Uhr im
Bürger- und Kulturzentrum kabel-
metal, Schönecker Weg 5, 51570
Windeck-Schladern.

VVK: 15 Euro (+ VVK-Gebühren),
TK: 18 Euro (jeweils einschließ-
lich USt.)
Kinder und Jugendliche unter 18
Jahren haben freien Eintritt.
VVK-Stellen:
Online: vivenu.com/seller/kabel-
metal-yylrXVI
Tourismuspavillon Schönecker
Weg 3, Windeck-Schladern
Majers Homestyle,
Hauptstraße 45,
Windeck-Dattenfeld
www.kulturinitiative-windeck.de
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Bis zu 20 Prozent
mehr einplanen
Die Baunebenkosten sollten Bauherren nicht
unterschätzen
Wer die sogenannten Bauneben-
kosten nicht realistisch in seine
Finanzplanung einbezieht, kann
eine böse Überraschung erleben.
„Diese Ausgaben machen in der
Regel rund 15 bis 20 Prozent der
Gesamtkosten des Projekts aus
und müssen meist aus Eigenmit-
teln erbracht werden“, erklärt Flo-
rian Haas, Finanzexperte und Vor-
stand der Schutzgemeinschaft für
Baufinanzierende e.V. Nur mit ei-
ner detaillierten Aufstellung über
alle entstehenden Kosten bekom-
me man Klarheit über die Grö-
ßenordnung des Gesamtprojekts
und könne eine seriöse und aus-
reichende Finanzierung auf die
Beine stellen. Unter www.finan
zierungsschutz.de beispielsweise
steht eine Checkliste zur Verfü-
gung, die einen systematischen
Überblick über die einzelnen, zu
berücksichtigenden Punkte gibt.
Hier eine Übersicht über die wich-
tigsten Baunebenkosten.
1. Beim Grundstückskauf:

Grunderwerbsteuer sowie
Notar- und Grundbuchkosten
werden immer fällig. Die
Grunderwerbsteuer beträgt je
nach Bundesland aktuell 3,5
bis 6,5 Prozent, der Grunder-
werb selbst unterliegt der
Beurkundungspflicht bei ei-
nem Notar.

2. Wer einem Makler den Auf-
trag zur Suche des Traum-
grundstücks erteilt, muss
ebenfalls tief in die Tasche
greifen. Denn Makler verlan-
gen je nach Region, Lage und
Qualität des Grundstücks zwi-
schen drei und sieben Prozent

des Kaufpreises als Courta-
ge. Seit Ende 2020 wird die
Maklerprovision beim Immo-
bilienverkauf zwischen Käu-
fer und Verkäufer geteilt.
Vorher hatten Käufer den
Großteil der Maklergebühren
getragen.

3. Bei einem Neubau sind Pla-
nungs-, Erschließungs- und
Vermessungskosten ein er-
heblicher Teil der Bauneben-
kosten.
Dazu zählen beispielsweise
auch Ausgaben für Prüfstati-
ker und Baugrundgutachten
sowie die Kosten für die Ver-
legung der Hausanschlüsse.
Sinnvoll ist es, während der
Bauphase auf die baubeglei-
tende Qualitätskontrolle
durch einen Sachverständigen
zu setzen - dessen Arbeit kos-
tet ebenfalls Geld.

4. Besonderes Augenmerk soll-
te auch auf die Erdarbeiten
gelegt werden. Darunter fal-
len Aushub, Abtransport des
Aushubs und Verfüllarbeiten.
Diese Arbeiten sind nicht
immer vollständig im Ange-
bot enthalten. Es ist ratsam,
genau zu prüfen, welcher Um-
fang abgedeckt ist - und mit
welchen zusätzlichen Kosten
gerechnet werden muss.

5. Auch Versicherungen können
in der Summe ins Geld gehen:
Zu den potenziell notwendi-
gen Versicherungen eines
Bauherren gehören die Bau-
herrenhaftpflicht, die Bauleis-
tungsversicherung, die Bau-
helferunfallversicherung und

die Baufertigstellungsversi-
cherung. Die Bauleistungsver-
sicherung etwa umfasst alle
Zerstörungen und Beschädi-

gungen an Bauleistungen und
-material, die während der
Bauzeit auf der Baustelle un-
vorhergesehen eintreten. (djd)
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Alles im grünen Bereich
Tipps für pflegeleichte und robuste Zimmerpflanzen

Von Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passenden Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchenVon Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passenden Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchenVon Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passenden Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchenVon Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passenden Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchenVon Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passenden Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchen
pflegeleichte Zimmerpflanzen nicht. Foto: DJD/Floragardpflegeleichte Zimmerpflanzen nicht. Foto: DJD/Floragardpflegeleichte Zimmerpflanzen nicht. Foto: DJD/Floragardpflegeleichte Zimmerpflanzen nicht. Foto: DJD/Floragardpflegeleichte Zimmerpflanzen nicht. Foto: DJD/Floragard

Beim Neupflanzen oder UmtopfenBeim Neupflanzen oder UmtopfenBeim Neupflanzen oder UmtopfenBeim Neupflanzen oder UmtopfenBeim Neupflanzen oder Umtopfen
machen es sich Pflanzenfreundemachen es sich Pflanzenfreundemachen es sich Pflanzenfreundemachen es sich Pflanzenfreundemachen es sich Pflanzenfreunde
mit hochwertigen Erden einfacher.mit hochwertigen Erden einfacher.mit hochwertigen Erden einfacher.mit hochwertigen Erden einfacher.mit hochwertigen Erden einfacher.
Damit erhält das Grün direkt dieDamit erhält das Grün direkt dieDamit erhält das Grün direkt dieDamit erhält das Grün direkt dieDamit erhält das Grün direkt die
richtigen Nährstoffe. Foto: DJD/richtigen Nährstoffe. Foto: DJD/richtigen Nährstoffe. Foto: DJD/richtigen Nährstoffe. Foto: DJD/richtigen Nährstoffe. Foto: DJD/
FloragardFloragardFloragardFloragardFloragard

Die Natur ins eigene Zuhause ho-
len: Pflanzen sorgen in jedem
Raum im Handumdrehen für eine
wohnliche Atmosphäre und deko-
rative Abwechslung, gleichzeitig
fördern sie ein gesundes Raum-
klima. Wenn nur die aufwendige
Pflege nicht wäre. Wer nicht mit
einem grünen Daumen geboren
wurde, tut sich oft schwer damit.
Entweder wird das Grün viel zu
viel oder zu wenig gewässert oder
die Nährstoffzufuhr ist nicht für
die jeweilige Pflanze angepasst.
Dabei gibt es dauergrüne Vertre-
ter, die ohne allzu viel Aufwand
nahezu überall gedeihen.
Fünf Pflanzen mit wenig Pflege-Fünf Pflanzen mit wenig Pflege-Fünf Pflanzen mit wenig Pflege-Fünf Pflanzen mit wenig Pflege-Fünf Pflanzen mit wenig Pflege-
bedarfbedarfbedarfbedarfbedarf
Ob für die Küche, das Homeoffice
oder den Flur: Robuste und pfle-
geleichte Vertreter aus der Pflan-
zenwelt verschönern unterschied-
lichste Bereiche in der Wohnung,
ohne dabei viel Arbeit zu verursa-
chen. Die Glücksfeder zum Bei-
spiel wird ihrem Namen gerecht,
denn sie macht auch Pflanzen-
freunde mit wenig Erfahrung
glücklich: Sie braucht nur wenig

Wasser und gedeiht überall bei
Zimmertemperatur. Während es
das Einblatt eher schattig, mit

stets leicht feuchter Pflanzener-
de mag, bevorzugt der Bogenhanf
eher helle und sonnige Plätzchen.

Zu den pflegeleichten Pflanzen,
die quasi eine Wachstumsgaran-
tie aufweisen, gehören ebenso
Klassiker wie die kräftig ranken-
de Efeutute oder der Gummi-
baum. Wichtig ist in jedem Fall
eine gute, lockere Erde, damit die
Wurzeln dauerhaft Luft bekom-
men. Gleichzeitig sollte die Erde
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genügend Wasser speichern oder
nach Austrocknung das Wasser gut
aufnehmen können. Praktisch sind
Produkte wie die Floragard Aktiv
Grünpflanzen- und Palmenerde,
die Langzeitdünger enthalten, so-
dass für bis zu drei Monate nicht
nachgedüngt werden muss.
Richtig anpflanzen oder umtop-Richtig anpflanzen oder umtop-Richtig anpflanzen oder umtop-Richtig anpflanzen oder umtop-Richtig anpflanzen oder umtop-
fenfenfenfenfen
Allerdings ist nicht jede Zimmer-
pflanze so anspruchslos wie die

genannten pflegeleichten Arten.
So benötigen Kakteen beispiels-
weise eine sehr durchlässige Erde
mit einem hohen Anteil an Sand.
Zimmerorchideen wiederum wün-
schen sich ein lockeres, nährstoff-
armes Substrat mit grober Pini-
enrinde und Kokos für eine aus-
reichende Luftversorgung der
empfindlichen Wurzeln.
In diesem Fall sollten Freizeitgärt-
ner zu Spezialerden greifen, un-

Dauergrüne Pflanzen verschönern jedes Zuhause, und das mit nur wenigDauergrüne Pflanzen verschönern jedes Zuhause, und das mit nur wenigDauergrüne Pflanzen verschönern jedes Zuhause, und das mit nur wenigDauergrüne Pflanzen verschönern jedes Zuhause, und das mit nur wenigDauergrüne Pflanzen verschönern jedes Zuhause, und das mit nur wenig
Pflegeaufwand. Foto: DJD/FloragardPflegeaufwand. Foto: DJD/FloragardPflegeaufwand. Foto: DJD/FloragardPflegeaufwand. Foto: DJD/FloragardPflegeaufwand. Foto: DJD/Floragard

ter www.floragard.de gibt es dazu
mehr Informationen und viele nütz-
liche Pflegehinweise. Tipp: Das
Ende der Wachstumsruhe im Früh-
jahr ist ein guter Zeitpunkt zum
Umtopfen. Zimmer- und Kübel-
pflanzen sollte man je nach Pflan-
zenart und Wuchs etwa alle ein
bis drei Jahre umtopfen - oder

spätestens dann, wenn der Topf
zu klein wird. Auch dabei emp-
fiehlt es sich, eine hochwertige,
frische Pflanzenerde zu verwen-
den. Die Blütezeit hingegen soll-
te man für ein Umtopfen vermei-
den, da die Pflanzen dann die vol-
le Kraft für ihr Wachstum benöti-
gen. (DJD)
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Walking Football beim TuS Herchen
TuS Herchen 1922 e.V.

Gehfußballer im EinsatzGehfußballer im EinsatzGehfußballer im EinsatzGehfußballer im EinsatzGehfußballer im Einsatz

Am 27. Juni bot der TuS Herchen
ein Schnuppertraining für die
neue Trendsportart „Walking Foot-
ball“ an. Diesem Angebot folgten
vierzehn Fußballbegeisterte und
zeigten nach einigen Jahren der
Inaktivität nochmal ihr Können.
Der Spaß stand hier absolut im
Vordergrund und es wurde die
Freude am aktiven Gemein-
schaftssport wiederentdeckt.
Nach einer gemeinsamen Erfri-
schung im Anschluss der Einheit
war man sich unter den Beteilig-
ten sicher, dass dies einer Wie-
derholung und Etablierung bedarf.

WWWWWas bietet as bietet as bietet as bietet as bietet WWWWWalking Falking Falking Falking Falking Football?ootball?ootball?ootball?ootball?
Walking Football bietet eine groß-
artige Gelegenheit für Menschen
im „besten Alter“, den Gemein-
schaftssport wieder zu entdecken.
Neben der Bewegung steht das
Teamerlebnis im Vordergrund. Der
TuS Herchen möchte nicht nur den
Sport fördern, sondern auch das
Gemeinschaftsgefühl stärken. Es

ist eine Möglichkeit, schöne Stun-
den zu verbringen, neue Bekannt-
schaften zu knüpfen und alte
Freunde wiederzutreffen.
Wenn du ebenfalls Freude daran
hast, aktiv gegen den Ball zu tre-
ten, lädt der TuS Herchen dich herz-
lich ein, am Probetraining teilzu-

nehmen. Die Trainingseinheiten
finden ab dem 18. Juli jeden Don-
nerstag um 19 Uhr im Sportpark
„Haus Tannenhof“ (Straße: Im
Bungert) statt.
Der TuS Herchen freut sich auf
euch!
Der Vorstand
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3. Leuscheider Highlandgames
Am ersten Wochenende im Au-
gust werden in diesem Jahr die 3.
Leuscheider Highlandgames statt-
finden. Nach der Weltmeister-
schaft der Damen 2022 und den
Deutschen Meisterschaften der
Damen und Herren 2023, werden
wir beim SV Leuscheid am Sams-
tag, 3. August, die Lightweight
Europameisterschaften ausrich-
ten dürfen. Hierbei wird Europas
Elite der Leichtgewichte um den
Titel des Europameisters/der Eu-
ropameisterin kämpfen. In dieser
Klasse sind Athleten und Athlet-
innen startberechtigt, deren Kör-
pergewicht bei den Herren bis zu
90,7 Kilogramm und bei den Da-
men bis zu 70,3 Kilogramm betra-
gen darf.
Gilt man beim Boxen schon als
Schwergewicht, kann man bei den
Highlandgames noch als Light-
weight antreten. An diesem Tag
werden die Athletinnen und Ath-
leten in den traditionellen acht

Disziplinen gegeneinander antre-
ten. Hierzu zählt das Steinstos-
sen (Open Stone und Braemar
Stone), der leichte und schwere
Scottish Hammer, das leichte und
schwere Weight for Distance, das
Weight over Bar und natürlich das
Caber Tossing.
Das sportliche Programm am
Samstag wird durch eine interna-
tionale A-Heavy Herren Klasse er-
gänzt. Hier werden Topathleten aus
den verschiedensten Nationen er-
wartet. Der krönende Abschluss des
Tages wird mit der Siegerehrung
der Athleten und Athletinnen ein-
geleutet. Zusätzlich können wir an
diesem Abend die Band „Stock-
brot“ in Leuscheid begrüßen, die
mit ihrem bunten Musikprogramm
eine grandiose Partynacht garan-
tieren wird.
Auch am Sonntag, 4. August, wird
es spannende Wettkampfklassen
zu sehen geben. Zum einen findet
in Leuscheid das Finale der „Shut

Up and Throw“ League statt. In
der gesamten Saison gab es meh-
rere Wettkämpfe dieser B-Heavy
Liga, deren Gesamtsieger bei den
Highlandgames auf der Insel Bute
in Schottland antreten darf.
Des Weiteren wird es eine Mas-
ters (Athleten und Athletinnen ab
einem Alter von 40 Jahren) und
eine offene Damenklasse geben.
An diesem Tag wird es auch für
jeden, der möchte, die Möglich-
keit geben, einzelne Disziplinen
einmal selbst auszuprobieren.
An beiden Tagen haben auch un-
sere jüngeren Zuschauer die Mög-
lichkeit, sich bei den Kinder High-
land Games miteinander zu mes-
sen.
Über den gesamten Veranstal-
tungszeitraum ist selbstverständ-
lich für das leibliche Wohl bestens
gesorgt. Sowohl die Gastronomie
als auch einige Verkaufsstände
unter anderem mit Kunst- und
Handwerksarbeiten laden hier

zum schlemmen, schlendern und
verweilen ein.
Es wird sich also lohnen, am ers-
ten Augustwochenende die 3. Leu-
scheider Highlandgames zu besu-
chen, um unsere vereinsansässi-
gen Athleten mit der nötigen Un-
terstützung anzufeuern, einen
spannenden Tag für Groß und Klein
mit der Familie zu erleben und
schottisches Flair in den Leuschei-
der Highlands zu genießen.
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Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e. V.

Erfolgreiche Teilnahme am Windecker Sommerlauf
TuS Schladern: Volleyball-Jugend

SVH Walking Football: K. Nohl, M. Fernandes, C. Sartorius, M. Gewaltig, M. Maucher, P. Cornicolario, B.SVH Walking Football: K. Nohl, M. Fernandes, C. Sartorius, M. Gewaltig, M. Maucher, P. Cornicolario, B.SVH Walking Football: K. Nohl, M. Fernandes, C. Sartorius, M. Gewaltig, M. Maucher, P. Cornicolario, B.SVH Walking Football: K. Nohl, M. Fernandes, C. Sartorius, M. Gewaltig, M. Maucher, P. Cornicolario, B.SVH Walking Football: K. Nohl, M. Fernandes, C. Sartorius, M. Gewaltig, M. Maucher, P. Cornicolario, B.
Hildebrandt, G. Kron, T. Rosenbauer, M. Breuer, M. Urbschat, F. HallesHildebrandt, G. Kron, T. Rosenbauer, M. Breuer, M. Urbschat, F. HallesHildebrandt, G. Kron, T. Rosenbauer, M. Breuer, M. Urbschat, F. HallesHildebrandt, G. Kron, T. Rosenbauer, M. Breuer, M. Urbschat, F. HallesHildebrandt, G. Kron, T. Rosenbauer, M. Breuer, M. Urbschat, F. Halles

Trainingsauftakt für die Senioren
ist am Sonntag, 28. Juli, 11 Uhr.
Dieser findet unter dem neuen
Seniorentrainer, dem Hühscher
Urgestein Hans-Jürgen „Ürschel“
Müller, natürlich auf dem Sport-
platz in Altenherfen statt.
Trainingstage sind wie immer
Dienstag und Donnerstag, aber
mit Beginn 19 Uhr.
Aktualisierte Aktualisierte Aktualisierte Aktualisierte Aktualisierte TTTTTerminplanung fürerminplanung fürerminplanung fürerminplanung fürerminplanung für
die die die die die VVVVVorbereitungsspiele bis zumorbereitungsspiele bis zumorbereitungsspiele bis zumorbereitungsspiele bis zumorbereitungsspiele bis zum
Saisonstart ’24/’25Saisonstart ’24/’25Saisonstart ’24/’25Saisonstart ’24/’25Saisonstart ’24/’25
SSV Homb.-Nümbrecht III - SVH I
Freitag, 9. August, Anstoß: 19.30
Uhr
SV Eitorf 09 II - SVH I Sonntag, 11.
August, Anstoß: 13 Uhr
SV Leuscheid II - SVH I Donner-
tag, 15. August, Anstoß: 19.30 Uhr
Erstes Meisterschaftsspiel Kreis-
liga C Sonntag, 25. August.
Alte HerrenAlte HerrenAlte HerrenAlte HerrenAlte Herren
Spielfrei. Vorab-Info: SVHAH-Tur-
nierteilnahme beim SV Öttersha-
gen am Freitag, 26. Juli. Treffpunkt
und Spielpaarungen werden be-
kannt gegeben, sobald der Spiel-
plan vorliegt.
Nächstes Training wieder am Don-
nerstag, 18. Juli, 19.30 Uhr, Sport-
platz Altenherfen. Die Trainings-
info erfolgt wie immer über die
bekannten Medien an die AH.
Walking FootballWalking FootballWalking FootballWalking FootballWalking Football
Beim SVH gibt es auch eine Wal-

king-Football-Gruppe, in der auch
die „älteren“ Herren der SVHAH
Ihrem liebsten Hobby weiter nach-
gehen können. Wer Interesse hat,
kann gerne beim Training vorbei-
kommen und mal „reinschnup-
pern“. Training immer montags,
18.30 bis 20 Uhr, Sportplatz Al-
tenherfen.

Alte HerrenAlte HerrenAlte HerrenAlte HerrenAlte Herren
1. Freundschaftsspiel des SVH-WF-
Teams am Mittwoch, 3. Juli:
TuS Oberpleis WF - SVH WF 18:10
Am letzten Mittwoch hatte unse-
re Walking-Football-Mannschaft
ihr Premierenspiel in Oberpleis
beim dortigen TuS. In dem fairen
Spiel (dreimal 20 Minuten) hielt

man beim erfahreneren und tak-
tisch besseren Gegner gut mit und
hatte dabei etwas Pech im Torab-
schluss. Alles in allem ein guter
Spielauftakt unseres WF-Teams,
der im Anschluss des Spiels noch
mit einem gemütlichen Umtrunk
beider Mannschaften abgerundet
wurde.

Erfolgreich beim Windecker Sommerlauf: Die Volleyball-Jugend des TuS SchladernErfolgreich beim Windecker Sommerlauf: Die Volleyball-Jugend des TuS SchladernErfolgreich beim Windecker Sommerlauf: Die Volleyball-Jugend des TuS SchladernErfolgreich beim Windecker Sommerlauf: Die Volleyball-Jugend des TuS SchladernErfolgreich beim Windecker Sommerlauf: Die Volleyball-Jugend des TuS Schladern

In diesem Jahr nahm die Ju-
gend-Volleyballabteilung des
TuS Schladern erstmals am
Windecker Sommerlauf teil.
Fünfzehn Mitglieder, gut vorbe-
reitet durch Lauftrainingeinhei-
ten vor dem eigentlichen Vol-
leyballtraining, gesellten sich
ins Starterfeld des 7 Kilome-
ter-Laufes.

Gutgelaunt, motiviert und vol-
ler Ehrgeiz legten alle Kinder,
Jugendlichen und Trainerinnen
die Strecke an der Sieg zurück
und schafften es bis ins Ziel.

Im Zielbereich gab es dann lau-
ter glückliche Gesichter.
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Ehrungen für unsere Schiris
SpVgg. Hurst-Rosbach

Andre und Sven zusammen mit FIFA-Schiedsrichter Sascha StegemannAndre und Sven zusammen mit FIFA-Schiedsrichter Sascha StegemannAndre und Sven zusammen mit FIFA-Schiedsrichter Sascha StegemannAndre und Sven zusammen mit FIFA-Schiedsrichter Sascha StegemannAndre und Sven zusammen mit FIFA-Schiedsrichter Sascha Stegemann

Unsere Schiedsrichter Andre
Wiebel und Sven Nieuwenhui-
zen wurden im Rahmen des
Sommerfestes der Schiedsrich-
ter Kreis Sieg geehrt. Andre er-
hielt dabei die Urkunde für vor-
bildliche ehrenamtliche Leis-

tungen im Schiedsrichter-We-
sen sowie den Pokal des Fuß-
ballkreises-Sieg für 30 Jahre
Schiedsrichter-Tätigkeit.
Sven wurde von Bundesliga- und
FIFA-Schiedsrichter Sascha Ste-
gemann als Sieger der DFB-Ak-
tion „Danke Schiri“ ausgezeich-
net. Bernd Peters vom Kreis-
Schiri-Ausschuss lobte, dass
Sven „für die Ansetzer immer
im Einsatz“ sei, „gefühlt 24
Stunden am Tag, sieben Tage
die Woche.“ Und das bei „über-
durchschnittlich hohen Leistun-
gen.“ Die SpVgg ist stolz, sol-
che Schiris in ihren Reihen zu
wissen.

Erst informieren: Tiere sind kein Urlaubssouvenir
Rhein-Sieg-Kreis (db). Es ist gut
gemeint: man sieht im Urlaub
streunende Hunde oder Katzen
und möchte den scheinbar sich
selbst überlassenen Tieren ein
gutes Zuhause geben.
Doch ganz so einfach ist es nicht.
Tiere aus Südeuropa, den Sub-
tropen oder Tropen können
Krankheiten einschleppen, die
für den Menschen und die Tiere
hier bei uns gefährlich sind. Und
wenn die notwendigen Papiere
fehlen, endet die Einreise des
neuen „Familienmitglieds“ auch
schneller als erwartet.
Kann beispielsweise kein wirk-
samer Tollwutschutz nachgewie-
sen werden, sind die verantwort-
lichen Tierärztinnen und Tierärz-
te am Flughafen verpflichtet, das
Tier in Gewahrsam zu nehmen
und schlimmstenfalls für einen
längeren Zeitraum unter Quaran-
täne zu stellen. Das bedeutet für
die Tiere nicht nur eine quälende
Zeit der Isolation, sondern kann
für die „Rettenden“ auch
durchaus teuer werden. Wer ein
Tier nach Deutschland einführt,
muss nämlich auch die für mögli-

chen Folgekosten der Einreise
aufkommen.
„Wer trotz der damit verbunde-
nen Risiken unbedingt einem
Tier aus dem Ausland ein neues
Zuhause bieten möchte, sollte
sich vorher ausführlich informie-
ren, ob alle Einreisebestimmun-
gen definitiv erfüllt sind“, emp-
fiehlt Silvia Berger, Leiterin der
Abteilung Tiergesundheit im Ve-
terinäramt des Rhein-Sieg-Krei-
ses.
Diesen Rat sollten Urlauberinnen
und Urlauber übrigens auch be-
herzigen, wenn sie vor Ort als
„Flugpatin“ oder „Flugpaten“ für
einen Vierbeiner angeworben
werden. Auch diesen Tieren feh-
len häufig die notwendigen Imp-
fungen oder die dazugehörigen
Papiere. Entsprechen die Tiere
nicht den vorgeschriebenen tier-
gesundheitlichen Anforderungen,
könnten auf die Flugpatinnen und
Flugpaten hohe Kosten für den
Rücktransport des Tieres in das
Herkunftsland oder die Unter-
bringung in einer Quarantäne-
einrichtung zukommen. In Zwei-
felsfällen sollte man auf den

„Transfer“ verzichten.
Wer tierischen Familienzuwachs
sucht, wird auch in Deutschland
fündig: „In den Tierheimen und
Auffangstationen in der Region

warten Tiere dringend auf ein
neues Zuhause. Sie sind bereits
geimpft und gekennzeichnet und
in der Regel auch kastriert“, so
Silvia Berger.
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Sieg-Schiedsrichter gratulieren 26 Aufsteigern im Kreis

(v.l.) Kreis-Schiri-Chef Günter Gertmann mit den Aufsteigern Lukas Dahmann, Micha Schmitz, Tobias Esch(v.l.) Kreis-Schiri-Chef Günter Gertmann mit den Aufsteigern Lukas Dahmann, Micha Schmitz, Tobias Esch(v.l.) Kreis-Schiri-Chef Günter Gertmann mit den Aufsteigern Lukas Dahmann, Micha Schmitz, Tobias Esch(v.l.) Kreis-Schiri-Chef Günter Gertmann mit den Aufsteigern Lukas Dahmann, Micha Schmitz, Tobias Esch(v.l.) Kreis-Schiri-Chef Günter Gertmann mit den Aufsteigern Lukas Dahmann, Micha Schmitz, Tobias Esch
Tom Gatzmanga, Meike Frank, Vincent Kila, Justus Kaltenbach, Eddy Ionnescu-Taciulescu und Florian LutzTom Gatzmanga, Meike Frank, Vincent Kila, Justus Kaltenbach, Eddy Ionnescu-Taciulescu und Florian LutzTom Gatzmanga, Meike Frank, Vincent Kila, Justus Kaltenbach, Eddy Ionnescu-Taciulescu und Florian LutzTom Gatzmanga, Meike Frank, Vincent Kila, Justus Kaltenbach, Eddy Ionnescu-Taciulescu und Florian LutzTom Gatzmanga, Meike Frank, Vincent Kila, Justus Kaltenbach, Eddy Ionnescu-Taciulescu und Florian Lutz
sowie den Gratulanten Sascha Stegemann, Bernd Peters (Kreis-Schiedsrichter-Ausschuss) und Guido Fuchssowie den Gratulanten Sascha Stegemann, Bernd Peters (Kreis-Schiedsrichter-Ausschuss) und Guido Fuchssowie den Gratulanten Sascha Stegemann, Bernd Peters (Kreis-Schiedsrichter-Ausschuss) und Guido Fuchssowie den Gratulanten Sascha Stegemann, Bernd Peters (Kreis-Schiedsrichter-Ausschuss) und Guido Fuchssowie den Gratulanten Sascha Stegemann, Bernd Peters (Kreis-Schiedsrichter-Ausschuss) und Guido Fuchs
(Kreis-Ausschuss-Vorsitzender). Foto: Nohl/FVM(Kreis-Ausschuss-Vorsitzender). Foto: Nohl/FVM(Kreis-Ausschuss-Vorsitzender). Foto: Nohl/FVM(Kreis-Ausschuss-Vorsitzender). Foto: Nohl/FVM(Kreis-Ausschuss-Vorsitzender). Foto: Nohl/FVM

Nicht nur bei den Fußball-Mann-
schaften in den unterschiedlichen
Ligen werden am Ende einer Sai-
son die Entscheidungen über den
Auf- oder Abstieg getroffen. Auch
die Schiedsrichter*innen steigen
entsprechend der Leistungsstän-
de, die durch regelmäßige Beob-
achtungen bei Spielleitungen und
auf Lehrgängen erhoben werden,
im Kreis auf.
Bei den Schiris des Kreis Sieg
waren demnach einige herausra-
gende Leistungen dabei - denn
gleich 26 Unparteiische dürfen
sich über den Aufstieg in eine neue
Spielklasse freuen.
Bemerkenswert ist dabei, dass mit
Lukas Dahmann (SV Siegburg 04)
bereits der zweite Vertreter des
Kreises in die Regionalliga aufge-
stiegen ist. Dort bildet er jetzt mit
Tobias Esch (TuS Oberpleis, kommt
zusätzlich ab sofort als Schieds-
richter-Assistent in der 3. Liga zum
Einsatz) das Kreis-Tandem. Die
beiden sind damit neben den Brü-
dern Sascha und Mitja Stegemann,
die beide weiterhin auf der DFB-
Liste stehen (ersterer als Schieds-
richter in der ersten, zweiterer als
Schiedsrichter-Assistent in der 2.
Bundesliga) die Aushängeschilder
der Kreis-Schiris.
In der Mittelrhein-Liga verbleibt
mit Markus Meier (Wahlscheider
SV) damit aktuell ein Vertreter
des Kreises. Dafür leitet in der
neuen Saison ein Sieg-Quintett
Spiele in der Landesliga: Florian
Lutz (SF Ägidienberg) und Justus
Kaltenbach (VfR Marienfeld) stei-
gen auf - und damit mit Domenico
Garofalo (TuS Buisdorf), Bernd
Peters (FC Hennef 05) und Marcus
von Scheid (1. FC Niederkassel)
gleich.

In der Bezirksliga ist der Kreis Sieg
aktuell mit zehn Referees am Start
- dank der vier Aufsteiger*innen
Meike Frank (SC Uckerath), Tom
Gatzmanga (SV Leuscheid), Micha
Schmitz (FSV Neunkirchen-Seel-
scheid) und Edward Ionnescu-Ta-
ciulescu (FC Hennef 05). Frank
schaffte dabei das Kunststück, in-
nerhalb einer Saison gleich zwei
Klassen (von der Kreisliga B in die
Bezirksliga) aufzusteigen. Die wei-
teren Sieg-Vertreter mit Bezirks-
liga-Qualifikation sind aktuell To-
bias Hoffmeister (FV Bad Honnef),
Ioannis Karypidis (SF Troisdorf),
Richard Lemke (GW Mühleip), Si-
mon Lögler (SV Lohmar), Lennart
Pietza (Hertha Rheidt) und Lukas
Söderlund (SV Menden). Tom Gatz-

manga wurde außerdem Schieds-
richter-Assistent in der neuen DFB-
U17-Nachwuchsliga benannt.
In den Verbandsförderkader für
besonders talentierte Nachwuchs-
Referees wurde Vincent Kila (1. FC
Niederkassel) berufen. Er kommt
damit in der nächsten Saison in
der Jugend-Mittelrheinliga zum
Einsatz.
Aber auch auf Kreisebene gibt es
viel zu feiern. Die Aufsteiger bzw.
Rückkehrer in die Kreisliga A sind
Peter Bachnick (SV Eitorf), Rainer
Badorrek (Wahlscheider SV), Falco
Mindel (TuS Herchen), Jannis Menn
und Julian Mennemann (beide 1.
FC Niederkassel) sowie Sven Ni-
euwenhuizen (JFV Windeck).
Ihren Aufstieg in die Kreisliga B

JeKits-Konzerte erfolgreich
Musikschulkonzerte in Dattenfeld, Leuscheid und Schladern

feiern dazu Nahid Jamshidi Nag-
hani (FC Hennef 05), Virgilia Schmitz
(Wahlscheider SV), Maric Bozidar
(TuS Birk), Marco Eidens, Jonathan
Flacke (beide VfR Hangelar), Thors-
ten Filthaut (SC Uckerath), Domi-
nik Knauf (1. FC Spich), Markus
Mauermann (SV Allner-Bödingen),
Dr. Matthias Papenfuß (TuS Ober-
pleis), Jelle Peiker (SSV Kaldauen)
und Dominik Pötschke (Hertha
Rheidt). „Wir gratulieren allen 26
Aufsteigern herzlich zu ihren tol-
len Leistungen“, sagt Günter Gert-
mann, Vorsitzender des Kreis-
Schiedsrichter-Ausschusses (KSA).
„Der Kreis Sieg ist mit diesen Kol-
legen sowohl auf FVM- als auch
auf Kreis-Ebene hervorragend auf-
gestellt.“

Mit über 250 Schüler*innen in den
drei vier Windecker Grundschulen
Dattenfeld - Herchen - Leuscheid -
Schladern, präsentierte die Wer-
din Musikschule e.V. Ihre Ab-
schlusskonzerte des JeKits-Pro-
gramms. Vormittags präsentierten
sich die Schüler*innen der gesam-
ten Schülerschaft und am Nach-
mittag dann auch den stolzen El-

tern und der Öffentlichkeit. Die Erst-
klässler präsentierten das selbst-
komponierte Mini-Musical „End-
lich Ferien“ in welchem es mit dem
Fahrrad, der Bahn, dem Flugzeug
oder zu Fuss in die Liederwelt hin-
ausging. Die in diesem Jahr neu-
gestarteten Zweitklässler zeigten
erstmals auf den Instrumenten Vi-
oline, Klarinette, Trompete, Kla-

vier, Gitarre und Trommeln ihr Kön-
nen. Die Kinder spielen zusammen
im Ensemble und auch gekonnte
Einzelbeiträge von Solist*innen er-
gänzten das Programm. Mit den
fortgeschrittenen Kindern der 3./
4.Klasse schlossen die Konzerte
mit der JeKits-Musikschulband das
Programm ab. Mit Yellow Subma-
rine und dem Lied 99 Luftballons

verabschiedeten sich die Schü-
ler*ìnnen damit in die Ferien.
„Die Musikschule freut sich über
die noch in diesem Jahr zugenom-
men Anmeldezahlen neuer Schü-
ler*innen und hofft, dieses in Zu-
kunft auch mit stärkerer Unterstüt-
zung der Gemeinde Windeck stem-
men zu können“, so Musikschul-
leiter Ingo Thape.
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Erster
Seelsorge-
Kurs von
Ehrenamtlichen
erfolgreich
abgeschlossen
In den Kommunen und Dörfern
im Rechtsrheinischen rund um
Sieg und Rhein stehen den Men-
schen 15 neue, ehrenamtliche
Seelsorger*innen zur Seite.
Wenn Menschen für ihre Sorgen
und Nöte eine Ansprechperson
brauchen, können sie nun auch
auf die neuen ehrenamtlichen,
für ihren Dienst besonders aus-
gebildeten Seelsorger*innen
setzen. In einem Gottesdienst
in der Hennefer Christuskirche
hat der Evangelische Kirchen-
kreis An Sieg und Rhein den ers-
ten Kurs „Seelsorgeausbildung
für ehrenamtlich Mitarbeitende
in Kirchengemeinde, Alten- und
Pflegeheim und Krankenhaus“
entsendet.
Die 15 Frauen und Männer ha-
ben fünfzig Unterrichtseinheiten
absolviert. Darüber hinaus um-
fasst die Ausbildung zwanzig
Praxisstunden, die in Supervisi-
onen ausgewertet werden. Die
Ausbildung wurde eigens konzi-
piert. Es geht nahtlos weiter:
Kommenden Dienstag findet der
Info-Abend für den zweiten Kurs
statt.
Segen für die Absolvent*innen,
Segen in der Seelsorge - der
Gottesdienst umkreiste das The-
ma Segen. Seelsorge heißt
immer: Gefühle erst einmal zu-
lassen, eine Gesprächsbasis fin-
den. Schließlich aber gehöre
auch der Segen dazu, erklärte
Pfarrer Jens Römmer-Collmann,
Mitglied im Kreissynodalvor-
stand und Synodalbeauftragter
für Seelsorge, Beratung und Su-
pervision.
Gerade bei besonders schweren
Seelsorgegesprächen, „wenn es
richtig dicke kommt“, wenn sich
kaum mehr etwas sagen lässt,
wenn Eltern ihr Kind verloren
haben, dann sei der Segen die
Erinnerung daran, „dass Gott bei
uns ist“. Wie in der biblischen
Geschichte von „Jakobs Kampf
am Jabbok“, dem Predigttext in

Erster Kurs SeelsorgeausbildungErster Kurs SeelsorgeausbildungErster Kurs SeelsorgeausbildungErster Kurs SeelsorgeausbildungErster Kurs Seelsorgeausbildung
für ehrenamtlich Mitarbeitende infür ehrenamtlich Mitarbeitende infür ehrenamtlich Mitarbeitende infür ehrenamtlich Mitarbeitende infür ehrenamtlich Mitarbeitende in
Kirchengemeinde, Alten- und Pfle-Kirchengemeinde, Alten- und Pfle-Kirchengemeinde, Alten- und Pfle-Kirchengemeinde, Alten- und Pfle-Kirchengemeinde, Alten- und Pfle-
geheim und Krankenhaus. Foto:geheim und Krankenhaus. Foto:geheim und Krankenhaus. Foto:geheim und Krankenhaus. Foto:geheim und Krankenhaus. Foto:
ekasur.de/Anna Neumannekasur.de/Anna Neumannekasur.de/Anna Neumannekasur.de/Anna Neumannekasur.de/Anna Neumann

diesem Gottesdienst, bleibe
dies: „Ich lasse dich nicht gehen
ohne Segen.“
Auf den Anspruch des Dienstes -
insbesondere Verlässlichkeit
und Verschwiegenheit - ver-
pflichteten und mit dem Zu-
spruch Gottes versahen die neu-
en Seelsorger*innen Pfarrer
Römmer-Collmann und Superin-
tendentin Almut van Niekerk.
Für einen „anspruchsvollen Kurs
voller Herzlichkeit“ dankte im
Namen des Kurses Rolf Gaus -
insbesondere der Koordinatorin
Gunhild Zimmermann und der
Ausbilderin Pfarrerin i.R. Ulrike
Termath.
„Lebensstationen begleiten“,
wie die Ausbildung auch heißt,
ist die klassische Aufgabe von
Seelsorge. Die Ausbildung soll
Menschen ansprechen, die an-
dere seelsorglich begleiten und
dafür zum Bespiel lernen möch-
ten, wie man Lebenskrisen an-
gemessen begegnen kann. Er-
wünscht ist u.a. Interesse, The-
orie zu erlernen und Selbster-
fahrung zu teilen. Die Teilneh-
menden sollten bereit sind, künf-
tig ehrenamtlich in einem Al-
ten- und Pflegeheim, einem
Krankenhaus oder in einer evan-
gelischen Gemeinde in der Seel-
sorge mitzuwirken. Die Ausbil-
dung dient dazu, die Aufgabe gut
gerüstet anzugehen.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 19. Juli 2024Freitag, 19. Juli 2024Freitag, 19. Juli 2024Freitag, 19. Juli 2024Freitag, 19. Juli 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
17.07.2024 um 10 Uhr17.07.2024 um 10 Uhr17.07.2024 um 10 Uhr17.07.2024 um 10 Uhr17.07.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Gerne machen
wir Ihnen ein seriöses Angebot
Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !

Antik-Trödel-Kurioses! Silberbesteck,
Römerglas, Bleikristall, Briefmarken,
Blechspielzeug, Bronze-/Porzellan-
figuren, Teppiche, Gemälde, Militaria,
Ferngläser, Uhren aller Art, Schmuck,
Zahngold. Wohnungsauflösung & Ent-
rümpelung für fairen Preis. Reinhardt:
0174 3698139
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Wege zum Traumjob
Karriere im Bäckerhandwerk
Wer weiß schon mit 18, was er
sein Leben lang machen möchte?
Die Möglichkeiten sind heute viel-
fältig - und so entscheiden sich
junge Menschen manchmal für ei-
nen Weg, der sich später nicht mehr
richtig anfühlt.
Genau so ist es Julien ergangen,
als er nach dem Abitur studierte
und nach fünf Semestern merkte,
dass er so nicht weitermachen
möchte: „Ich wollte Ergebnisse
sehen und mit meinen Händen et-
was schaffen, das für mich einen
Sinn ergibt.“ So brach er sein Stu-
dium ab, begann eine Ausbildung
zum Bäcker und belegte im An-
schluss einen Meisterkurs: „Das
hat mich erfüllt: handwerklich ar-
beiten, die eigenen Sinne einset-
zen und Menschen mit den selbst
erschaffenen Produkten glücklich
machen.“ Mit Ende 20 wurde Juli-
en sogar zum Unternehmer und

baute eine eigene Bäckerei in sei-
nem Heimatort Lychen auf.
Sophie dagegen ist durch einen
Nebenjob ins Bäckerhandwerk ge-
rutscht. Während ihres Bundesfrei-
willigendienstes hat sie ihren Spaß
an der Arbeit im Verkauf entdeckt.
So nahm sie den angebotenen Aus-
bildungsplatz zur Fachverkäuferin
in einer Bäckerei an. Ihre Leiden-
schaft für den Beruf hat sie weit
gebracht: „Nach dem Sieg der Lan-
desmeisterschaft der Bäckerjugend
konnte ich beim Bundeswettbewerb
den dritten Platz erzielen.“
Mittlerweile hat sie sich mit einem
Weiterbildungsplan um ein Stipen-
dium beworben, denn sie möchte
dem Bäckerhandwerk treu bleiben.
Wie Julien und Sophie geht es vie-
len: Eine sinnstiftende und zu-
kunftssichere Arbeit wird zuneh-
mend wichtiger. Das Bäckerhand-
werk ist dabei gern gewählter Ar-

beitgeber, da Betriebe mit vielfäl-
tigen Entwicklungsmöglichkeiten
individuell auf die Mitarbeiter ein-
gehen können. Der Zentralverband
des Deutschen Bäckerhandwerks
gibt auf dem Instagram Kanal
@backdirdeinezukunft Einblicke in
den Berufsalltag, teilt Tipps und
Tricks und stellt inspirierende Per-
sönlichkeiten vor. Auch die Websi-
te www.back-dir-deine-zukunft.de
bietet hilfreiche Hintergrundinfor-
mationen für Azubis, Eltern, Quer-
einsteiger, Pädagogen und Ge-
flüchtete.
Der Der Der Der Der WWWWWeg ins Bäckeg ins Bäckeg ins Bäckeg ins Bäckeg ins Bäckerhandwerk:erhandwerk:erhandwerk:erhandwerk:erhandwerk: Der
Schulabschluss ist für die meisten
Innungsbäcker nicht entscheidend,
wichtiger ist oft das Interesse an
Lebensmitteln und die Fähigkeit
zur Team-Arbeit. Ob Quereinstieg,
Aushilfsjob oder eine Ausbildung,
das Bäckerhandwerk ermöglicht
fast immer einen Weg, der zur Le-

benssituation und eigenen Erwar-
tung passt. Der Bildungsverbund
Akademie Deutsches Bäckerhand-
werk bietet dafür deutschlandweit
Qualifizierungsangebote an. Fach-
verkäufer können nach der Gesel-
lenprüfung Geprüfte Verkaufslei-
ter im Lebensmittelhandwerk wer-
den, Bäcker können den Meister
machen. So übernehmen qualifi-
zierte Fachkräfte schnell Führungs-
aufgaben, bilden Nachwuchs aus
oder können Bäckereimanagement
studieren. Neben der eigenen Be-
triebsgründung können sich Qua-
lifizierte auch zum Brotsommelier
fortbilden oder an einer Berufs-
schule, als Lebensmitteltechnolo-
ge oder Betriebsberater arbeiten.
Der Stellenfinder gibt einen Über-
blick über freie Stellen, Ausbil-
dungs- oder Praktikumsplätze:
www.back-dir-deine-zukunft.de/
stellenfinder. (akz-o)
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Einfache Stellensuche im Internet
Vielfältig: Ausbildung im Technischen Handel
Viele Schulabgehende suchen
eine Ausbildung nahe ihrem
Wohnort. Grund genug für den
VTH Verband Technischer Han-

del e.V., ab sofort eine Suche
nach Postleitzahlen anzubieten.
Im Internet können Suchende
ihren Wunschort eingeben und

das Suchkriterium „Ausbil-
dungsbetrieb“ anklicken. Sofort
werden ihnen die nächstgelege-
nen Großhändler angezeigt. Die

Adresse dieses Services lautet:
www.ich-will-handeln.eu.
Der Technische Handel vereint
mehr als 400 Betriebsstätten im
deutschsprachigen Bereich. Die
Technischen Händler versorgen
Industrie, Gewerbe und Handwerk
mit sämtlichem Bedarf, der für Pro-
duktion und Dienstleistungen er-
forderlich ist. Die Branche hält
mehr als 1.000.000 Artikel bereit.
Entsprechend vielseitig sind die
Tätigkeiten an der Schnittstelle
von Herstellern und Verwendern.
Kaufleute für Groß- und Kaufleute für Groß- und Kaufleute für Groß- und Kaufleute für Groß- und Kaufleute für Groß- und Außen-Außen-Außen-Außen-Außen-
handelsmanagementhandelsmanagementhandelsmanagementhandelsmanagementhandelsmanagement
Für angehende Kaufleute, die sich
für Handelswege und Warenaus-
tausch interessieren, bietet der
Technische Handel eine Ausbil-
dung in den Fachrichtungen Groß-
handel und Außenhandel an. Für
kommunikative Organisationsta-
lente ist dies genau das Richtige,
denn hier geht es um den rei-
bungslosen Warenfluss von der
Bestellung über die Lagerung und
Auslieferung bis hin zur Bezah-
lung.
Kaufleute für BüromanagementKaufleute für BüromanagementKaufleute für BüromanagementKaufleute für BüromanagementKaufleute für Büromanagement
Für alle, die am liebsten am
Schreibtisch arbeiten, empfiehlt
sich der Einstieg ins kaufmänni-
sche Büromanagement. Kaufleu-
te dieser Richtung erledigen ver-
waltende und organisatorische
Tätigkeiten innerhalb des Betrie-
bes und sorgen dafür, dass die
interne Information und Kommu-
nikation funktionieren.
IndustriekaufleuteIndustriekaufleuteIndustriekaufleuteIndustriekaufleuteIndustriekaufleute
Industriekaufleute beschäftigen
sich mit Materialwirtschaft, Ver-
trieb, Marketing und Rechnungs-
wesen - aber auch mit Warenan-
nahme und -lagerung. Sie lernen,
mit Lieferanten zu verhandeln und
Absatzwege zu finden. Eine ab-
wechslungsreiche Ausbildung für
alle, die in die Industrie wollen,
ohne zu studieren.
Fachkräfte für LagerlogistikFachkräfte für LagerlogistikFachkräfte für LagerlogistikFachkräfte für LagerlogistikFachkräfte für Lagerlogistik
Wer gerne anpackt, hat Spaß bei
dieser Ausbildung:
Lagerlogistiker(innen) behalten
den Überblick über die großen
Lagerbestände im Technischen
Handel. Vom Wareneingang bis
zum Warenausgang beweisen sie
Planungs- und Organisationskom-
petenz.
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Kaufleute für E-CommerceKaufleute für E-CommerceKaufleute für E-CommerceKaufleute für E-CommerceKaufleute für E-Commerce
Kaufleute für E-Commerce betreu-
en Onlineshops, entwickeln Mar-
ketingmaßnahmen, analysieren
Prozesse und vieles mehr.

Kaufleute für Groß- und Außenhandelsmanagement sorgen für einenKaufleute für Groß- und Außenhandelsmanagement sorgen für einenKaufleute für Groß- und Außenhandelsmanagement sorgen für einenKaufleute für Groß- und Außenhandelsmanagement sorgen für einenKaufleute für Groß- und Außenhandelsmanagement sorgen für einen
reibungslosen Warenfluss. Foto: VTH/akz-oreibungslosen Warenfluss. Foto: VTH/akz-oreibungslosen Warenfluss. Foto: VTH/akz-oreibungslosen Warenfluss. Foto: VTH/akz-oreibungslosen Warenfluss. Foto: VTH/akz-o

Auch im Technischen Handel
wächst der Onlinebereich kreativ
und dynamisch - ein Zukunftsbe-
ruf für PC- und Internetfans.
(akz-o)
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Freitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. Juli
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Samstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. Juli
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Sonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. Juli
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Montag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. JuliMontag, 15. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Dienstag, 16. JuliDienstag, 16. JuliDienstag, 16. JuliDienstag, 16. JuliDienstag, 16. Juli
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243/2503

Mittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. JuliMittwoch, 17. Juli
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Donnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. JuliDonnerstag, 18. Juli
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Freitag, 19. JuliFreitag, 19. JuliFreitag, 19. JuliFreitag, 19. JuliFreitag, 19. Juli
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstraße 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Samstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. Juli
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293/909120

Sonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. Juli
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr
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Kostenloses ergänzendes
Beratungsangebot in
Hennef für Menschen mit
Behinderung und die von
Behinderung bedroht sind,
sowie ihre Angehörigen
Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu al-
len Themen rund um Rehabilitati-
on und Teilhabe in Hennef an.
Menschen mit Behinderung und
die von Behinderung bedroht sind
sowie ihre Angehörigen können
sich kostenlos, unabhängig und
ergänzend zu anderen Stellen be-
raten lassen. Die Beratenden sind
ausgebildete Fachkräfte und ge-
ben Rat und Orientierung im So-
zialleistungssystem. Die Beratung
erfolgt auf Augenhöhe. Im Mittel-
punkt stehen die Bedürfnisse und
selbstbestimmte Lebensplanung
der ratsuchenden Person.
Terminvereinbarung: täglich von

9 bis 15 Uhr oder jederzeit per E-
Mail unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme: unter 02242
9350960 und weitere Infos unter
www.eutb-rsk.de
Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis
der ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im
Castello Haus, 53773 Hennef
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